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Bereits zum 47. Mal findet in Wernigerode, der Bun-
ten Stadt am Harz, das Rathausfest statt.
Bevor das eigentliche Fest am Freitag, dem 18. Juni 
2010 beginnt, wird am Donnerstag in bewährter 
Manier im Rahmen einer festlichen Stadtratssitzung 
der diesjährige Kulturpreis verliehen. Preisträger 
2010 ist der Geschäftsführer der Schloss Wernige-
rode GmbH Dr. Christian Juranek.
Von Freitag bis Sonntag wird in der gesamten In-
nenstadt ein vielfältiges Programm für nahezu jede 
kulturelle Geschmacksrichtung geboten. Die Besu-
cher können sich auf musikalische Leckerbissen 
von Swing und Soul, Pop und Schlager bis hin zu 
Rock-, Folklore- und Chormusik freuen aber auch 
Theater und Puppenspiel wird zu bestaunen sein. 
Neben den drei Hauptbühnen auf dem Markt, dem 
Nicolaiplatz und in der Burgstraße, wird es auch 

wieder viele Aktionen auf dem Mittelaltermarkt im 
Oberpfarrkirchhof, in der Remise des Kunst- & Kul-
turvereins, im Hof der Krellschen Schmiede anno 
1678 sowie im Heidehof geben.

Im Anschluss an die offizielle Eröffnung durch den 
Oberbürgermeister der Stadt Wernigerode, Peter 
Gaffert, und dem Hasseröder Bieranstich am Frei-
tagabend können sich die Rathausfestgäste auf ein 
hochkarätiges Swingkonzert mit Tom Gaebel & His 

Big Band freuen.  Anschließend wird die Soulfami-
ly den Marktplatz tüchtig einheizen. Parallel dazu 
gibt es für die jüngeren Besucher auf der Young-
Stage am Nicolaiplatz ein teils internationales Pro-
gramm von HipHop über Ska bis hin zu Indie zu 
erleben. Ein weiteres Highlight für junge Leute wird 
am Samstagabend das Konzert des DSDS-Stars Do-
minik Büchele mit seiner Band auf dem Markt sein. 
Alternativ dazu gibt es Party bis zum Abwinken 
beim „Felsenfest“ von Schierker Feuerstein auf dem 
Nico. 
Urige Klänge, Hexenzauber, Feuershow und und 
jede Menge zu Erleben gibt es an allen drei Tagen 
auf dem Mittelaltermarkt. Die Bühne in der Burg-
straße wartet zum Stadtfest mit Rock- & Popmusik 
u.a. von der Gruppe Kellergeister aus Magdeburg 
und der Padaborner Band Between Horizons auf. 
Für die kleinsten Festbesucher reicht in diesem Jahr 
die Palette von Märchen des Wernigeröder Thea-
tervereins „Die Gänse“ und des Puppentheaters 
„Lampion“, dem Familienmusical „Aschenputtel“ 
bis zu einer Tabaluga-Show.
Für alle Sportbegeisterten findet in diesem Jahr auf 
dem Kohlgartensportplatz  der 2. Hasseröder Oldie-
Fußball-Cup für Traditionsmannschaften um den 
Pokal des Oberbürgermeisters statt.
Außerdem wird es an den zahlreichen Ständen 
reichlich Gelegenheit zu Speis & Trank sowie für 
das ein oder andere Schnäppchen geben. Die gibt 
es im Übrigen auch zum „Sommer-Shopping“ am 
Samstag in der Innenstadt.
Es gibt also genügend Gründe, das 47. Wernige-

röder Rathausfest zu besuchen. Das detaillierte  
Festprogramm finden Sie in dieser Ausgabe und ist 
auch im Internet unter www.wernigero-
de.de nachzulesen. ■ 
(R.H. Fotos: M.Bein)
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Seniorenwohnpark****

Erlebnis – Wohnen in der Blütenstadt 
Blankenburg/Harz
URLAUB FÜR IMMER!
Wenn Sie an Ihre Zukunft denken, werden 
Sie sich mit vielen Fragen beschäftigen, 
denn das Alter ist eine Lebensphase, welche 
neue Ansprüche und Bedürfnisse 
hervorruft.

Wir bieten Ihnen das Rundum- 
Sorglos-Paket: Sie können wählen zwischen 
Appartements (38-62 m² inkl. Balkon oder 
Terrasse)  komplett möblierte Zimmer inkl. 
Küchenzeile (auch eigene Möblierung 
möglich). Zimmerservice / Reinigung sowie 
Vollverpflegung inklusive und andere 
Leistungen. Nutzen Sie zusätzlich viele Frei-
zeitangebote: Attraktive Saunalandschaft, 
biologisches Freibad (ab 4.6. 2010),  
geführte Wanderungen, Busfahrten,  
Gymnastik, Buchlesungen, Malzirkel usw.
Für Interessierte findet am 
Donnerstag, dem 27.05.2010,
von 11–12 Uhr ein Informationsgespräch
mit möglicher Besichtigung statt.
Andere Terminwünsche bitte nach
Vereinbarung.

Gerne senden wir Ihnen unsere 
Informationsbroschüre zu, sprechen Sie 
uns an – wir beraten Sie gerne!

Baujahr: 2004/2005

WF/NF: 38–62 m2

Grundstück: Blankenburg/Harz

Preis: ab 1.444,00 f p. P./Monat, zweite
Person: 425,00 f (inkl. Mittagsmenü)

Am Thie 2
38889 Blankenburg (Harz)
Tel. 03944-3661-0
Fax 03944-3661-100
mail@gut-voigtlaender.de
www.gut-voigtlaender.de
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Neu

Jeden Dienstag 19:00 Uhr

unser Programm
mit Pfarrer Christian Rassmann

Tibetische Gymnastik - Qi gong 
- Lebensenergie

Wir trainieren alle Bereich der Wirbelsäule.
Die weichen, langsamen Bewegungen
werden von kontrollierter Atmung begleitet.
Das tibetische Gymnastikprogramm
stärkt die oberen und tieferen Muskelstränge.
Besondere Aufmerksamkeit gilt der Bauch-
Oberschenkel und Rückenmuskulatur.

Neu

Jeden Donnerstag 19:00 Uhr

Yoga-Atmung
Sie ist das Tor zur Gesunderhaltung  
und Stärkung aller inneren Organe.

Im Mittelpunkt steht das Atemtraining,
begleitet von weichen  
Qi gongbewegungen.

Hotel Gut Voigtländer
Am Thie 2

38889 Blankenburg Harz
Telefon 03944 36 61 0

www.Gut-Voigtlaender.de
e-mail: mail@gut-voigtlaender.de
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Auf insgesamt sieben Routen bringen Christen ei-
nen Pilgerstab in den Wallfahrtsort Santiago de 
Compostela. Am 14. Mai empfing Oberbürger-
meister Peter Gaffert die Pilger, die die Route durch 
Sachsen-Anhalt führten. Ihr Wegbegleiter war ein 
Goldenes Buch, in das sich Wernigerodes Ober-
bürgermeister eintrug. Für ihn war es das erste Mal, 
dass er sich in ein Goldenes Buch eintrug. „Norma-
lerweise sind es immer wir, die eine solche Ehrung 
zuteil werden lassen“ erläuterte Peter Gaffert.
Seine Grußworte formulierte Wernigerodes Oberbür-
germeister wie folgt: „Wernigerode – die „bunte Stadt 
am Harz“ - grüßt die Pilger auf dem Jakobsweg nach 
Santiago de Compostela im Heiligen Jahr 2010.
Wir wollen eine „Stadt des Friedens“ sein, so hat es 
der Stadtrat 1991 beschlossen. Für uns bedeutet 

das, ganz im Sinne des Mottos der Europäischen 
Wallfahrt zu handeln: „mit unserer Erde und ihren 
Menschen solidarisch sein“. 
In diesem Sinne wünschte Oberbürgermeister Pe-
ter Gaffert, auch im Namen aller Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt, den Pilgern viele gute Erfahrungen 
auf dem Weg und uns allen eine friedliche Welt, 
in der es sich lohnt zu leben.
Insgesamt 12 Pilger begleiten den Magdeburger 
Pfarrer Willi Kraning. Auf seiner Tour durch Sachsen-
Anhalt  schlossen sich ihm weitere Christen an. Für 
ihre letzte Etappe nach Niedersachsen, wünschte 
Peter Gaffert den Pilgern alles Gute.  In Goslar über-
nahm eine neue Gruppe Pilgerstab und Goldenes 
Buch auf dem Weg nach Santiago de Compostela. 
■ (hü)  

Mit der geänderten Bauordnung gelten auch für 
Kindereinrichtungen neue Anforderungen für die 
Anordnung von Rettungswegen. Für die dreige-
schossige Kita „Regenbogen“ in Hasserode wurde 
deshalb bereits im vergangenen Jahr ein neuer 
Treppenturm angebaut. 
Ebenfalls konnte in der Kita „Nöschenrode“ mit 
dem Bau eines 2. baulichen Rettungsweges begon-
nen werden, welcher voraussichtlich im Juni fertig 

gestellt sein wird. Im Anschluss daran soll, um auch 
die Kapazität und die Betreuungsqualität zu erhö-
hen, ein Erweiterungsbau mit einem Mehrzweck-
raum, einem Personalaufenthaltsraum sowie einer 
Ausgabeküche angebaut werden. 
Auch die Kita „Villa Sonnenschein“ wird noch 2010 
einen 2. baulichen Rettungsweg erhalten, des Weite-
ren wird die Vervollständigung der bereits vorhande-
nen Brandschutzmaßnahmen durchgeführt. ■ (ud)
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Arbeitsberatung des Finanzministers mit den hauptamtlichen Bürgermeistern 
des Landkreises Harz am Montag, 17. Mai 2010 in Wernigerode

Am 17. Mai 2010 hatte Sachsen-Anhalts Finanzmi-
nister Jens Bullerjahn zu einer gemeinsamen Ar-
beitsberatung mit den hauptamtlichen Bürgermeis-
tern des Landkreises Harz und dem Landrat einge-
laden. Themenschwerpunkte dieser Beratung wa-
ren aktuelle Fragen der Finanzpolitik. Insbesondere 
informierte der Minister über das Kommunale Teil-
entschuldungsprogramm STARK II. Im Rahmen der 
Beratung wurde auch über die Konsolidierungs-
partnerschaft zwischen Land und Kommunen be-
richtet.
Am Nachmittag informierte sich Jens Bullerjahn 
über den Einsatz der Mittel aus dem Konjunktur-
paket 2 in der Grundschule im Harzblick. Insgesamt 
wurden 191 neue Fenster in der Harzblickschule 

und der Freien Grundschule eingebaut. Damit ha-
ben sich die klimatischen Bedingungen in den 
Klassenräumen deutlich verbessert. „Das Geld ist 
gut angelegt!“, stellte der Finanzminister fest.
Die stellvertretende Direktorin der Grundschule 
Bianca Bröer und die Leiterin des Schulhortes Son-
ja Geisenhahn führten den Minister durch die Schu-
le und erläuterten ihre Besonderheiten. Jens Buller-
jahn stellte fest, dass das Geld für die neuen Fens-
ter gut angelegt sei. Oberbürgermeister Peter Gaf-
fert bekräftigte die Aussage, dass in Wernigerode 
nicht an der Bildung gespart wird. Zwar werden die 
Investitionen für die Schulen in vielen Einzelprojek-
ten realisiert, Wernigerode ist aber auf einem guten 
Weg. ■ (hü)

Rathausnachrichten

Oberbürgermeister Peter Gaffert empfing Pilger 
auf dem Weg nach Santiago de Compostela

Mehr Sicherheit für unsere Kinder 
in den Kindertagesstätten

Seit zwanzig Jahren gehören die Mitglieder des 
Wernigeroder Jagdkorporationen Senioren-Con-
vents am Himmelfahrtswochenende zum Stadtbild 
unserer Stadt.
Der Wernigeroder Jagdkorporationen Senioren-Con-
vent (WJSC) blickte im Jahre 1997 auf seine 75-jähri-
ge Verbandsgeschichte zurück. Der Dachverband der 
Jagdstudenten Deutschlands und Österreichs wurde 
1922 in Berlin gegründet und zählt heute rund 700 
Mitglieder in 13 Mitgliedskorporationen. Neben der 
Pflege des studentischen Brauchtums haben sich die 
Jagdverbindungen auch zum Ziel gesetzt, den Stu-
denten die Jagd näherzubringen.
In all den Jahren haben die Mitglieder des WJSC 
und ihres Fördervereins vielfältige Projekte in Wer-
nigerode großzügig unterstützt. 
In diesem Jahr finanzierten sie einen originalen Nach-
guss der Brunnenspitze des Wernigeröder Markt-
brunnens. Wernigerodes Oberbürgermeister Peter 
Gaffert, war im Stil der ausgehenden Zeit des Rokokos, 
der Zeit in der der Wernigeröder Wohltäterbrunnen 

in der Ilsenburger Kunstgießerei gegossen wurde, 
gekleidet. In seiner Ansprache erinnerte Peter Gaffert 
an das vielfältige Engagement der Mitglieder des 
WJSC und bedankte sich vielmals dafür. 
Die originale Spitze des Brunnens in Form einer 
Kreuzblume war bereits 1941 unter nie geklärten 
Umständen verschwunden.
Ersetzt wurde die Spitze durch einen schlichten 
Kegel. Aber auch dieser fand wohl einen Liebhaber. 
Vor zwei Jahren wurde diese Spitze gestohlen. Sehr 
groß war die Freude, dass sich der WJSC bereiter-
klärte eine neue Spitze zu finanzieren.
Beim letzten Treffen der Jagdstudenten hatten sich 
deren Vorsitzender Georg Graf von Kressenbrock 
und Fördervereinsvorsitzender Wolfgang Mielcke 
darauf geeinigt die neue „alte“ Spitze zu finanzieren. 
Die Ilsenburger Gießerei hat anhand von Fotos die 
ehemals originale Spitze in Form einer Kreuzblume 
hergestellt.
Am 14. Mai wurde diese von Fördervereinsvorsitzen-
den Wolfgang Milcke und Oberbürgermeister Peter 

Gaffert wieder an seinen rechtmäßigen Platz gesetzt. 
Die Jagdhornbläsergruppe aus Wernigerode und 
Krefelde präsentierten den Jagdstudenten und den 
vielen anwesenden Wernigerödern einige mit Ver-
sen ergänzte musikalische Jagdszenen. ■ (hü)

Neue Spitze auf Wernigerodes Marktbrunnen
Großzügige Unterstützung durch die Mitglieder des WJSC
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Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen, 

kann auch seine 
Uhr anhalten, 

um Zeit zu sparen.
Henry Ford Sen.

Honda HRX 426C PD

Jetzt bei Ihrem Honda
Fachhändler:

� höchste Qualität
� herausragende Mäh-

und Fangeigenschaften
� extrem leise
� kostenlose Erweite-
rung der Garantie
von 2 auf 5 Jahre
bei Kauf bis
30.09.2010**

Testsieger

ZumAktions-preis von9,– €statt659,– €*

* Unverbindliche
Preisempfehlung der
Honda Motor Europe (North) GmbH.

** Nicht bei Kauf für behördliche oder gewerb-
liche Zwecke

Mater_HRX_Testsieger 1sp 1109-3:Mater_HRX_Testsieger 1sp 1109-3  29.01.2010  17:04 Uhr  Seite 1
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WOLFSHOLZER
Maschinen & Geräte

GmbH Wolfsholz
38855 Wernigerode
Tel. 0 39 43 / 5 53 36

Fax 4 61 46
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Einfach gute Noten

Etappe II-2010    A 1 - II (93 x 40 mm)

Jetzt 
informieren!

Einfach gute Noten!
Von der Grundschule bis zum Schulabschluss

Studienkreis Wernigerode, Burgstraße 52
0 39 43 / 63 28 42 • Rufen Sie uns an: Mo–Sa 8–20 Uhr

Kannst Du schlecht Verstehen, 
musst Du zu Harz Hörgeräte gehen.

38855 Wernigerode, Grüne Straße 2

Beratung und Hörtest kostenlos

 03943 633888

Termine nach Absprache:  Mo.-Fr. 7.00–19.00 Uhr 
 Sa. 7.00–13.00 Uhr

Telefon: 03943 / 632561

Ihre Ansprechpartnerinnen: Frau Constance Jacobs 
 Frau Yvonne Matscheroth

Zweithaar-Studio

Haus der Schönheit
Johann-Sebastian-Bach-Str. 31
38855 Wernigerode

–  Individuelle & diskrete Beratung  
im separaten Raum

– Zweithaarstylistin mit Spezialausbildung
–  Große Auswahl an Zweithaarmodellen 

von 4 Firmen mit ca. 600 Modellen
– kürzeste Wartezeiten
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Tausende große und kleine Besucher lockte die 
Saisoneröffnung im Miniaturenpark am 1. Mai ins Grüne

Mit einem großen Familienfest feierte der Minia-
turenpark „Kleiner Harz“ im Bürgerpark Wernigero-
de am 1. Mai die Eröffnung der zweiten Saison.  
Die Mitarbeiter der Park und Garten GmbH und 
der beteiligten Einrichtungen und Institutionen be-
reiteten den Start in die neue Saison intensiv und 
mit sehr großem Engagement vor. 
Nach der scheinbaren „Winterruhe“ der Miniatur-
bauwerke wurden die mehr als 60 Miniaturen his-
torisch bedeutsamer Bauwerke aus der gesamten 
Harzregion am 1. Mai zum Leben erweckt. In den 
arbeitsreichen Wochen zuvor wurden an den Bau-
werken in der Schauwerkstatt und in den Werkstät-
ten der Oskar Kämmer Schule Wernigerode um-
fangreiche Schönheitsreparaturen vorgenommen.
Höhepunkt des Tages war die gemeinsam mit Mu-
sikern des Philharmonischen Kammerorchesters 
zelebrierte „Kleine Schloss Eröffnung“. In mehr als 
68 000 Arbeitsstunden wurde das wohl imposan-
teste Miniaturbauwerk feierlich seiner Bestimmung 
übergeben. 

Bestehend aus 30 einzelnen Segmenten, davon 4 
Türmen, 8 Häusern, dem Innenhof und dem Au-
ßengelände befindet es sich in direkter Sichtachse 
zum Originalbauwerk auf dem Agnesberg. Mit ei-
ner Höhe von mehr als 2,80 Metern stellt es ein 
Musterstück Wernigeröder Modellbaukunst dar. Es 
präsentiert sich detailgetreu bis in die Spitzen. Jedes 
Einzelteil, jedes filigrane Detail wurde dem Original 
nachempfunden. Der historische Briefkasten ist hier 
genauso zu bestaunen wie die spitzen Zinnen oder 
sogar der Walknochen, der seit Jahrzehnten ver-
steckt an der Schlossmauer lehnt. 
„Natürlich hoffen wir auch weiterhin auf zahlreiche 
Besucher im Park“, so Parkchefin Marlies Ameling. 
„Die nächsten Veranstaltungen sind bereits in Vor-
bereitung. So das Fahrradfest am 6. Juni oder die 
MDR Sommertour am 14. August.“
Ein buntes Familienprogramm aus Spaß, Unterhal-
tung, Basteln, sportlicher Betätigung und Musik 
rundete den Erlebnistag für die kleinen und großen 
Besucher ab. ■ (pb)

Rathausnachrichten

Unsere Straßen – Wintermärchen und Winterwahrheit
So schön wie ein Winter sein kann, so hartherzig 
und  rau ist mitunter sein Ergebnis.  
Die Wernigeröder Straßen sind, obwohl ein gewis-
ser Anteil an Reparaturstau anlag, mit einem blauen 
Auge davon gekommen. 
Die kalten Temperaturen und die häufigen Wechsel 
zwischen Frost- und Tauwetter haben zu einem 
Anstieg der Schäden um etwa 20 -25 Prozent ge-
genüber den Vorjahren geführt. Dabei sind jedoch 
die meisten Schäden dadurch verstärkt entstanden, 
dass in den vergangenen Jahren nicht alle Straßen 
gleichgut gepflegt werden konnten. Im Vergleich 
zu anderen Städten und Gemeinden kommt uns 
der Sachverhalt zu Gute, dass in den letzten Jahren 
in einer gewissen Regelmäßigkeit Reparaturen 
durchgeführt werden konnten.  
Dennoch war es notwendig, zur Aufrechterhaltung 
der Verkehrssicherheit mit Kaltmischgut die Löcher 
zu schließen. Die Kosten pro richtigem Schlagloch 
– inklusive Arbeitsmittel und Lohn – können im 
Durchschnitt mit 30 bis 40 Euro beziffert werden. 
Je größer und tiefer das Loch ist, desto teurer wird 
es. Im Sommer wird an einigen Stellen nachgebes-
sert werden müssen. Die derzeit zur Verfügung 
stehenden Mittel müssen effektiv an den Schad-
stellen eingesetzt werden. Das Geld wird nach 
ersten Einschätzungen nicht ganz reichen. 
Derzeit laufen die ersten größeren Reparaturen im 
Stadtgebiet an, mit dem Ziel die Befahrbarkeit wie-
der herzustellen.  Sehr problematisch gestaltet sich 
das Straßenbild im Stadtfeld. Hier kann eine punk-

tuelle Reparatur nicht mehr greifen. Eine flächen-
mäßige Instandsetzung wird zur Zeit überprüft 
ob dies finanziell überhaupt zu schultern ist. Bis 
dahin ist eine angepasste Fahrweise dringend ge-
boten. 
Mittlerweile sind die Schäden erfasst. Wir möchten 
auch den Einwohnern danken, die über entspre-
chende Hinweise uns auf Gefahrenstellen aufmerk-
sam machten. Sehr erfreulich ist auch, dass die Höf-
lichkeit dabei nicht auf der Strecke geblieben ist.   
Diese winterlichen Ergebnisse auf unseren Straßen 
fordern auch ein Umdenken. Es muss darüber nach-
gedacht werden, dass trotz der Haushaltskrise mehr 

Geld für die Pflege der Straßen im Stadtgebiet und 
auch im Umland einzusetzen ist.
Ziel sollte es sein nicht bloß akute Mängel provi-
sorisch auszubessern, sondern das Straßennetz 
nachhaltig zu verbessern. Letztlich hätte es für die 
Stadt auch einen finanziellen Vorteil. Denn die früh-
zeitige Beseitigung von geringfügigen Mängeln 
könnte das Entstehen von ernsthaften Schäden 
verhindern. So seien etwa die Schlaglöcher, offene 
Risse und Fugen, die man derzeit auf Wernigeröder 
Straßen sehen kann, eigentlich auch Resultate der 
mangelnden Straßenunterhaltung der vergange-
nen Jahre. ■ (Dagmar Tietz)

Der Girls Day 2010 fand großen Anklang in Wernigerode
Der Girls Day feierte am 22. April 2010 überall in 
Deutschland zehnjähriges Jubiläum. An den 
deutschlandweit mehr als 9.600 Veranstaltungen 
beteiligte sich auch wieder Unternehmen der Stadt 
Wernigerode am Aktionstag. 
So hatten besonders Mädchen die Möglichkeit 
einmal in Berufe reinzuschnuppern, die eben nicht 
typisch weiblich sind. Aber auch Jungs profitierten 
von diesem Zukunftstag, denn teilweise waren gan-
ze Klassen unterwegs und haben die Berufsbilder 
der verschiedenen Unternehmen der Region ken-
nengelernt. „Einkaufszentren, Betriebe und Kinder-
tageseinrichtungen öffneten ihre Türen, um den 
jungen Menschen die unterschiedlichsten Berufe 
vorzustellen“, berichtete die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Jana Diesener.
Die Stadtwerke Wernigerode GmbH stellten u.a. 
das Berufsbild der/s Anlagenmechaniker/in vor. 
Dieser eher von Männern dominierte Beruf konnte 
so auch den Mädchen näher gebracht werden.

Im Seniorenzentrum Stadtfeld, das von der städti-
schen Tochter GSW betrieben wird, lernten die 
Schülerinnen das Berufsbild der Altenpflegerin ken-
nen sowie die zahlreichen Qualifizierungs- und 
Weiterentwicklungsmöglichkeiten bis hin zur 
Heimleiterin. 
Viele Schüler und Schülerinnen nutzten den Tag 
auch, um ihre Eltern an deren Arbeitsplatz zu be-
gleiten. Dies ist auch die Grundidee des Girls Day, 
der ursprünglich aus den USA stammt, gewesen. 
So konnten beispielsweise einige Mädchen die 
Chance nutzen, den Beruf ihres Vaters kennen zu 
lernen und durch hautnahes Erleben bestenfalls 
Interesse für diesen Beruf zu entwickeln. 
„Es war ein erfolgreicher Tag und alle Beteiligten 
hoffen, dass sie den Schülern und Schülerinnen bei 
der Zukunftsorientierung helfen konnten. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt allen Betrieben und Mithel-
fern, die durch ihren Einsatz den Erfolg des Aktions-
tags ermöglicht haben“, so Jana Diesener. ■

Sitzungen des Stadtrates 
Wernigerode 

und seiner Ausschüsse 
im Juni 2010

01. Juni,  17:00 Uhr Sitzung des Wirtschafts- 
und Liegenschaftsausschusses

02. Juni,  16:00 Uhr Sitzung des 
Hauptausschusses

03. Juni,  17:30 Uhr des Finanz- und 
Rechnungsprüfungsausschusses

10. Juni, 17:30 Uhr Sitzung des Stadtrates

Über Ort und Tagesordnungen sowie über 
Änderungen informieren Sie sich bitte aus der 
Tageszeitung oder dem Aushang im Rathaus
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Wo ist Meyer?
Unsere Leistungen:
Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art 
HU / AU Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung
Karosserieinstandsetzung · Einbau von Gasanlagen, Klimaservice

Seit 1991 in Danstedt  
Fiat Service & Professional-Servicepartner 

Heudeber Weg 1 · Tel. 03 94 58 / 5 21

Seit 2008 in Wernigerode Kfz-Meisterbetrieb
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

LUST AUF URLAUB

So bucht man heute

• ganz relaxt zu Ihrer Zeit

•  entweder kommen wir zu Ihnen
(Anruf genügt)

•  …oder Sie kommen auf unsere 
Website

www.gts-reisetraum.de

Ihr mobiles
Reisebüro
Ute Richardt
Weinbergstraße 9b
38855 Wernigerode

 0 39 43 / 60 40 32
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2. Seminar „Fachwerk macht Schule“

Teilabschnitt der Brockenstraße seit 10. Mai gesperrt

Der Harz ist mit seinen vielfältigen Fachwerkbauten 
und deren Geschichte ein besonderes Kleinod. Es 
ist eine lohnende Aufgabe, interessierten Bürgern 
und Touristen das Fachwerk und die Faszination 
dieser Bautechnik nahe zu bringen und damit 
gleichzeitig die Identifikation mit der Region zu 
stärken. Da besonders das Stadtzentrum mit den 
historischen Fachwerkhäusern Wernigerode prägt, 
ist die Stadt seit langem Mitglied der Arbeitsge-
meinschaft Historische Fachwerkstädte. Wie der 
Baudezernent Herr Rudo betonte, ist jedes zweite 
Gebäude der Stadt ein Fachwerkhaus. Fachwerk 
bestimmt das Gesicht der Stadt und die persönli-
chen Lebensverhältnisse vieler Bürger. Deshalb ist 
die Bewusstseinsbildung und die Vermittlung von 
Wissen über Fachwerk ein Grundstein für die Er-
haltung des Stadtbildes. 
Der Experte für Fachwerkbau Prof. Gerner ist der 
Geschäftsführer der Arbeitsgemeinschaft „Histori-
sche Fachwerkstädte e. V.“ Er initiierte das Projekt 
„Fachwerk macht Schule“ und entwickelte in der 
AG mit Baufachleuten und Pädagogen Unterrichts-
bausteine zu diesem Thema.
Die Stadt Wernigerode konnte Herrn Prof. Gerner für 
ein Seminar, welches aus 3 Veranstaltungen besteht 
zum Projekt „Fachwerk macht Schule“ gewinnen.
Die bereits bestehenden positiven Erfahrungen in 
anderen Städten zu diesem Thema bei der Gestal-
tung von Unterrichtssequenzen und der interdiszi-
plinären Arbeit mit dem Thema und naturwissen-
schaftlichen Inhalten u.a., sollen auch eine Anre-
gung für die Mitglieder der Stadtführergilde und 
Schulen sowie interessierte Bürger der Stadt Wer-
nigerode sein. 
Heike Vehlhaber vom Stadtplanungsamt organisier-
te federführend in Zusammenarbeit mit dem Amt, 
für Schule, Kultur und Sport diese für die Teilnehmer 
kostenfreien Seminare.
Das 1. Seminar unter dem Motto „Fachwerk macht 
Schule“ fand am 13.04.2010 statt. Es ging vor allem 

um unterschiedliche Holzbauweisen 
und die Entwicklung der Fachwerkhäu-
ser in den verschiedenen Epochen mit 
ihren typischen Baumerkmalen und re-
gionalen Unterschieden.
Das 2. Seminar am 10.05.2010 befasste 
sich im theoretischen Teil mit den his-
torischen Werkzeugen eines Zimmer-
mannes. Die praktische Anwendung z.B. 
mittels einer Knotenschnur, welche im 
Verhältnis 3 zu 4 zu 5 (Knoten oder nach 
belieben auch cm) zu einem Dreieck 
auf dem Schnürboden gelegt wurde, 
half den rechten Winkel nach dem Satz 
des Pythagoras zu bestimmen. 
Am späten Vormittag begann die prak-
tische Arbeit mit dem Aufriss der Kant-
hölzer. Dabei wurde festgelegt welche 
Kanthölzer zu Schwelle, Rähm, Stän-
dern und Riegeln verarbeitet werden 
sollten. Nach dem groben Zuschnitt 
wurde die Schauseite der Fachwerkhölzer markiert 
und die Stellen für die Zapfen und Aussparungen 
gekennzeichnet. 
Frauen und Männer waren dann tatkräftig am Sä-
gen und Stemmen unter der fachlichen Anleitung 
von Herrn Prof. Gerner und mit der tatkräftigen 
Unterstützung von Jan Lühr / Zimmermeister und 
Frank Kath / Tischlermeister der Oskar-Kämmer-
Schule. Bei der handwerklichen Arbeit wurde allen 
richtig warm und es machte vor allem Spaß, etwas 
aus dem natürlichen Werkstoff Holz mit seinen 
eigenen Händen zu schaffen. 
Unser ganz besonderer Dank geht hier an dem 
Geschäftsbereichsleiter der Oskar-Kämme- Schule 
für Sachsen-Anhalt Ingolf Fölsch und seine fleißigen 
Helfer der Oskar-Kämmer-Schule vor allem für die 
Bereitstellung des Seminarraumes und der Werk-
statt einschließlich des Baumaterials, der Werkzeu-
ge und für die Verpflegung, die sehr lecker war.

Alle haben tatkräftig mitgemacht und es gab keine 
blauen Daumen, was von dem Geschick und dem 
handwerklichen Talent aller Beteiligten kündet.  
Nach dem Aufstellen der Fachwerkwand und dem 
Aufsetzen des Richtbaumes trug Herr Prof. Gerner 
noch einen zünftigen Zimmermannsspruch vor 
und alle stießen auf das gelungene Vorhaben an.
Vorläufig wird die fertig gestellte Fachwerkwand 
(ca. 4 m x 2,60 m) im Beratungsraum des Neuen 
Rathauses aufgestellt. Wenn eine Schule noch eine 
leere ungestaltete Wand hat, kann sie gerne Ihr 
Interesse für die Fachwerkwand bekunden.
Das nächste Seminar findet am 08. September statt. 
Dann geht es um Holz- und Reparaturverbindun-
gen, Formen, Schmuck und Symbolik im Fachwerk 
einschließlich praktischer Übungen am Nachmit-
tag. Anmeldungen nimmt Frau Vehlhaber Tel. 
654630 oder Frau Stary Tel. 654411 entgegen. ■  
(Vehlhaber)

Wegen Deckenerneuerung bleibt die Brockenstra-
ße (K 1356) auf dem 1,3 Kilometer langen Teilab-
schnitt zwischen der Querung Eckerlochwander-
weg bis Querung Bahnparallelweg aus Verkehrssi-
cherheitsgründen bis Mitte August 2010 gesperrt.
Auch wenn die überwiegende Zahl der Brocken-
besucher die Wanderwege für den Aufstieg nutzt, 
wird  darauf hingewiesen, dass der Teilabschnitt der 

Straße auch für Fußgänger und Radfahrer gesperrt 
ist.
Für Nutzer und deren Beschäftigte auf dem Bro-
ckenplateau stehen entsprechende Durchfahrtszei-
ten wie auch 2009 zur Verfügung. Für Lieferfahr-
zeuge über 7,5 Tonnen zulässiges Gesamtgewicht 
bleibt eine Baustellendurchfahrt generell unter-
sagt.

Für Ver- und Entsorgungsfahrzeuge werden aus-
schließlich dienstags und donnerstags jeweils zwi-
schen 7.30 und 9.30 Uhr Hin- und Rückfahrten 
durch die Baustelle ermöglicht.

Einsatz- und Rettungsfahrzeuge sind von der Sper-
rung nicht betroffen. Der Landkreis Harz dankt im 
Voraus für das Verständnis der Betroffenen. ■

Internationales Kochstudio – 
eine kulinarische Reise durch Mexiko

„Feuer auf der Zunge“ hatten viele Gäste des Inter-
nationalen Kochstudios am 29.04.2010, denn es 
wurde dieses Mal mexikanisch gekocht. Die Mexi-
kanerinnen Teresa Contreras Gómez, Erika Puig 

Moreno und Esmeralda Legorreta, die bereits län-
gere Zeit in Deutschland leben, stellten ihr Heimat-
land und dessen kulinarischen Köstlichkeiten vor. 
Die Gäste ließen sich gern von der Lebensfreude 
der jungen Frauen anstecken und erlebten beim 
gemeinsamen Zubereiten der Speisen und den 
informativen Beiträgen über das Land eine kleine 
mexikanische Zeitreise. Interkulturelles Miteinan-
der, andere Kulturen und Bräuche kennen lernen  
- dies stand bei dieser besonderen Veranstaltung 
wieder im Mittelpunkt, so die Gleichstellungsbe-
auftragte Jana Diesener. 
Die Interkulturellen Dialoge in Wernigerode finden 
regelmäßig in Kooperation mit der Volkssolidarität, 
der Ländlichen Erwachsenenbildung, dem Interna-
tionalen Bund, dem Frauenzentrum und der Stadt 
Wernigerode statt.
In der Reihe „Interkultureller Dialog“ sollen in den 
nächsten Veranstaltungen die Partnerländer der 
Stadt Wernigerode einen Schwerpunkt bilden. Für 
den Herbst 2010 ist ein Rumänisches Kochstudio 
in der Planung. ■

Erika Puig Moreno, Teresa Contreras Gómez, Esmeral-
da Legorreta

IWC-Treffen 
am 28. April 2010

Kürzlich trafen sich wieder die Frauen des Interna-
tionalen Women´s Club. Dieses Treffen stand unter 
dem Motto „Walpurgis“, Informationen über Kult 
und Brauchtum des Walpurgisfestes. Sylke Möser, 
Silke Fitze, Angelika Meurer organisierten dieses 
kultige Event und umrahmten mit historischen Fak-
ten, Kräuterkunde bis hin zu fachkundigen Auskünf-
ten einer „echten“ Hexe diese besonders gelunge-
ne Veranstaltung.

Die Frauen aus den verschiedenen Kulturkreisen 
stellten schließlich fest, dass es ähnliche Feste über-
all auf der Welt gibt und die Menschen weltweit 
entsprechende Bräuche und Riten zelebrieren.

Das nächste Treffen wird am 9. Juni um 19:30 Uhr 
an der Hochschule Harz im Turmzimmer stattfin-
den. Frau Schierhorn wird über ihr Sabbatjahr in 
Israel „Israel zwischen Traum, Albtraum und Realität 
– 10 Wochen freiwillige Arbeit im Heiligen Land“ 
berichten. Alle interkulturell interessierten Frauen 
sind wieder herzlich eingeladen. ■
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Anmeldung unbedingt erforderlich.

Fragen Sie doch einfach mal 
unter   03943 565-120 nach.
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Neuer Deutscher Meister der Veteranen wurde der 
Wernigeröder Werner Koch vom WSV „Rot-Weiß“ 
Abt. Ringen. Er errang den Doppelmeistertitel bei 
den 13. German Masters der Veteranen in Lampert-
heim/Nordbaden. Das Ringerteam 2000 Sand-
hofen - Lampertheim war Ausrichter der diesjähri-
gen Deutschen Meisterschaft.
In beiden Finalkämpfen besiegte Werner Koch 
Konstantin Franz Musiol vom KSV Germania Krefeld 
in der Gewichtsklasse 58 kg im griechisch/römi-
schen und im Freistil auf Schultern.
Werner Koch qualifizierte sich mit seinen Turnier-
siegen für die Weltmeisterschaften im G/R und im 
Freistil. Ende Juli wird er im Team der National-
mannschaft der Veteranen in Domdidier / Schweiz 
an den Start gehen.
Nach einer guten und nicht immer leichten Vorbe-
reitung mit Trainer Rolf Leutelt und seinen Werni-
geröder Sportkameraden ein toller Erfolg. Werner 
einst einer unserer erfolgreichen Ringer, kämpfte 
wie in allen Zeiten. ■

Wernigerode - Impressionen aus der bunten Stadt

„Wohin zuerst in Wernigerode? Direkt zum Markt, 
zum vielbewunderten Rathaus oder gleich hoch 
hinauf zum Schloss?“  Fragen sich bestimmt viele 
ambitionierte Wernigerode-Besucher gleich nach 
ihrer Ankunft ungeduldig. Seit ein paar Tagen gibt 

der Schmidt-Buch-Verlag mit dem neuen Bildband 
„Wernigerode – Impressionen aus der bunten 
Stadt“ darauf eine klare Antwort.
Thorsten Schmidt (Fotos) und Uwe Lagatz (Text) 
durchstreiften zwei Jahre lang ihre Heimatstadt, um 
ein Porträt zu zeichnen, das schließlich zu einer 
ganz persönlichen Liebeserklärung gedieh. Die bei-
den Autoren stellen natürlich Schloss, Rathaus, 
Kirchen und Fachwerkhäuser vor, finden dabei in 
Wort und Bild unbekannte Blickwinkel und lassen 
manch Vertrautes neu erscheinen.  Die 155 oft 
großformatigen Farbfotos zeigen quirliges Markt-
treiben aus der Ferne und der Nähe, Schnappschüs-
se von großen und kleinen Neugierigen, turbulente 
Feste, idyllische Parks ebenso wie unverzerrt wie-
dergegebene Architektur, Brunnen, historische und 
moderne Kunstwerke, Häuserdetails und einiges 
mehr. Blicke auf die Stadt entstanden von umlie-
genden Bergen herab und aus dem offenen Heli-
copter heraus. Sie geben Gelegenheit, etwas länger 
nach Einzelheiten zu suchen. Dies lohnt übrigens 
auch mit einer Lupe, da der hochwertig verarbei-
tete Bildband in bewährter Manier im frequenzmo-
dulierten Feinraster gedruckt wurde. 
In einem kurzen Essay zeichnet Uwe Lagatz aus der 
Geschichte heraus ein Bild von Wernigerode, wie 
seine Bewohner es heute ins Herz geschlossen ha-
ben und es seine Gäste fasziniert.  Schnörkellos, 
fachlich fundiert und reich an Informationen ergän-
zen meist längere Bildtexte die Fotos und erweitern 
den Bildband zu einem praktischen Reisebegleiter 

durch die bunte Stadt. Ein zweiseitiger aktueller 
Cityplan, der vom Holfelderplatz im Süden bis zum 
Bürgerpark im Norden reicht, hilft zusätzlich, die 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten schnell zu finden 
und sich zu orientieren. Vor den Toren der Stadt 
macht der Bildband nicht halt, denn auch alle Orts-
teile samt Brocken und dessen Umgebung finden 
sich wieder.
„Glückwunsch für das gelungene Werk. Da bekommt 
man richtig Lust auf einen Besuch in Wernigerode“ 
bekundete Übersetzer Dirk Amstutz aus Mainz, nach-
dem er die Belegexemplare erhalten hatte. Optisch 
bereits klar getrennt in schwarzen und grauen Text  
wendet sich der Bildband sowohl an deutsch- als 
auch an englischsprachige Besucher. Und er wird 
auch verschiedenen bibliophilen Ansprüchen ge-
recht: Das Buch ist mit gleichem Inhalt sowohl im 
festen als auch im flexiblen Einband lieferbar. 
„Wohin zuerst in Wernigerode?“ bleibt eine span-
nende Frage, die Uwe Lagatz erst zum Schluss sei-
nes Essays beantwortet.  Aber bis dahin hat man 
vielleicht schon vieles andere gesehen... ■
Thorsten Schmidt/Uwe Lagatz
Wernigerode, Impressionen aus der bunten Stadt
1. Auflage 2010 
Schmidt-Buch-Verlag Wernigerode
128 Seiten, Format 170 x 215 mm 
Fadenheftung Hardcover ISBN 978-3-936185-62-1, 
13.80 Euro 
Fadenheftung Flexcover ISBN 978-3-936185-61-4, 
9.95 Euro

Vermischtes

Weltmeisterschaftsqualifikation für 
Werner Koch vom WSV, Abt. Ringen

Werner Koch mit Trainer Rolf Leutelt

Lesestunde im Senioren- 
und Familienhaus 

Steingrube 8 
am 17. Juni

Marie Luise Kaschnitz
Immer wieder werden ihre Erzählungen gerne ge-
lesen, weil sie ihnen über das Realistische hinaus 
noch eine zweite, eine hintergründige Ebene ver-
leiht, in der das Rätselhafte, Unerklärte und nicht 
ganz Auflösbare wohnt. 
Durch Komprimierung auf kürzesten Raum erhal-
ten sie eine Spannung, die sich zum Zerreißen stei-
gern kann. Wie im Leben bricht auch in diesen 
Erzählungen das Ungewöhnliche in den Alltag 
ein. 

Sie können solche Geschichten hören und kennen-
lernen bei der nächsten Lesestunde am 17. Juni 
2010 um 9:30 Uhr im Senioren- und Familienhaus 
Steingrube 8. ■

Zum 102. Geburtstag
Erika Schmidt

Zum 95. Geburtstag
Anna Wendt, Erna Krebs

Zum 90. Geburtstag
Heini Jordan, Ida Rösner, 
Elfriede Weberling, Chris-
ta Lahr, Gisela Meißner, 
Hildegard Franke, August 
Westerhove, Herbert 
Schack, Lieselotte Nehr-
korn, Anna Bruder

Zum 85. Geburtstag
Gerhard Pennig, Lieselot-

te Lasse, Elisabeth Ott, 
Helene Stenzel, Günther 
Zühlke, Betti Sallier, Kurt 
Jungtorius, Ursula Hildes-
heimer, Margarete Faul-
baum, Edith Ulitsch, Gott-
lieb Czudnochowski, 

Zum 80. Geburtstag
Waltraut Trosien, Margit 
Graupner, Kurt Krosans-
ke, Siegrid Schönebaum, 
Rudolf Pietsch, Helmut 
Memmener, Elisabeth 
Hudy, Aurelie Ruhe, Erik 
Verdenius, Irma Stall-
mann, Eryka Labesehr, 

Hans Bollmann, Fried-
rich Meyer, Erwin Kraus, 
Herbert Lässig, Helmut 
Rudolf, Ilse Frensel, Gün-
ther Lüttge, Rudi Ringler, 
Hans-Joachim Heiden-
reich, Inge Beck, Erna 
Bührig, 

Zum 75 Geburtstag
Kurt Seewitz, Dr. Helga 
Wiedrich, Klaus-Dieter 
Franke, Karl Auerswald, 
Thea Bäthge, Horst 
Schmalfuß, Hubert 
Bergann, Waltraud Mat-
scheroth, Günter Jöde-

cke, Evelin Tölzer, Ger-
hard Förster, Gisela Tet-
zel, Gisela Lehmann, 
Adolf Schrader, Hedwig-
Berta Lehmann, Karl-
Heinz Bossinger, Sonja 
Schkudlarski, Helmut 
Gallinat, Edeltraut Lud-
wig, Hildegard Hensch-
ke, Ingrid Bollmann, Ger-
da Linde, Lothar Kilian, 
Rita Dießner, Irmgard 
Biernath, Paul Fischer, 
Joachim Fischer, Ilse 
Rohr, Elke Schröder, Dr. 
Manfred Timm, Hanne-
lore Messow, Helga Kas-

ties, Inge Fiedler, Horst 
Pögel, Anneliese Haven-
stein, Agnes Wand,

Zum 70. Geburtstag 
Christa Gotzel, Karla 
Kirsch, Ingeborg Grau-
mann, Renate Sturm, 
Rosemarie Lemke, Sonja 
Brückner, Lothar Becker, 
Gerd Hobe, Werner Pa-
pendieck, Joachim 
Trümpelmann, Edda 
Bollmann, Annemarie 
Haring, Doris Philipp, 
Klaus Stricker, Helga 
Müller, Anita-Maria Ditt-

mar, Winfried Kresse, 
Horst Klinge, Ernst 
Wieser, Peter Zin-
cke, Irmgard Rie-
ger, Hannelore 
Schäfer, Horst Küh-
ne, Harald Gumz, Heinz 
Wyczanowski, Dieter 
Neinstedter, Roswitha 
Brüser, Karin Zwink, Erika 
Loch, Heinz Heller, Ingrid 
Anger, Christel Wich-
mann, Waldemar 
Schmalstieg, Joachim-
Hans Meves, Annelies 
Beer, Bärbel Goetsch, Jo-
achim Fürst, 

Die Stadt  Wernigerode gratuliert
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Hinten v. l.: Jochen Festerling, Thomas Schneevoigt, Ord-
nungsamtsdezernent Volker Friedrich, Hans-Peter Grü-
nig, Joachim Schmidt (vorn), Ortswehrleiter Torsten 
Breiting, Marian Stillke, Ingeborg Wolf, Matthias 
Treuthardt, Steffen Heinrichs, Marco Söchting, Mike-Tim 
Schneevoigt, Tobias Hellmund, Josef Schmieder, Stadt-
wehrleiter Frank Häusler, Stefan Limburg
Vorn v. l.: Hagen Kautschur, David Hellmund, Armin Ban-
azinski, Nico Uebel, Steve Försterling

Anfang Februar war die Jahreshauptversammlung 
der Wernigeröder Brandschützer. Hier informierte 
Ortswehrleiter Torsten Breiting in seinem Bericht 
über die Einsatzzahlen der Freiwilligen Kräfte und der 
Kameraden der Hauptamtlichen Wachbereitschaft 
und nannte eine Gesamtzahl von  522 Stück. Diese 
unterteilen sich in 70 Brandeinsätze, 324 Hilfeleis-
tungen (davon 28 Verkehrsunfälle), sowie 128 sons-
tige Einsätze. Als problematisch wird auch bei der 
Wernigeröder Wehr wie auch bei den Wehren in 
den Ortsteilen die hohe Zahl der Fehlalarmierungen 
durch Brandmeldeanlagen eingeschätzt. Hier beläuft 
sich die Zahl auf 95. Das ist ein Anstieg zum Vorjahr 
um 100% so der Wehrleiter. Ein Zustand, der beson-
ders für die freiwilligen Kräfte nicht haltbar ist und 
ihrer Motivation schadet. Zu dieser „BMA-Problema-
tik“ wie sie nicht nur von der Wernigeröder Wehr 
genannt wird, kommt noch der alarmierend geringe 
Personalstand von 44 aktiven Mitgliedern dazu. Eine 
Zahl, die in keinem Fall ausreichend ist. Ohne Haupt-
amtliche Wachbereitschaft in der Woche ist ein 
Brandschutz in der Stadt nicht zu gewährleisten. An 
den Wochenenden konnte im letzten Jahr die Ein-
satzbereitschaft zwar gewährleistet werden, wenn 
auch mit großen Problemen. Hier sprach der Wehr-
leiter die Verantwortlichen der Stadt an, um rasch 
gemeinsame Lösungen finden zu müssen, denn  eine 
Besserung ist nicht in Sicht. Einen Dank sprach er an 
dieser Stelle den Ortswehren aus, die bei vielen Ein-
sätzen unterstützten. In diesem Zusammenhang lob-
te der Ordnungsamtsdezernent Volker Friedrich die 
Zusammenarbeit zwischen den Ortswehren, immer-
hin gebe es ja unter anderem für solche Situationen 
eine Stadtfeuerwehr, gemäß dem Motto „gemein-
sam sind wir stark!“. In der Nachwuchsgewinnung 
steht die Wernigeröder Feuerwehr positiv da, wie 
Ordnungsamtsdezernent Volker Friedrich und Ab-
schnittsleiter Ingo Gericke in ihren Grußworten lob-
ten. Neben einer starken Jugendfeuerwehr mit 24 
Jungen und Mädchen ist auch die Schul-AG „Kinder-
feuerwehr Wernigerode“ mit 11 kleinen Brandschüt-
zern gut vertreten. Für die Jugendfeuerwehr war es 
ein erfolgreiches Jahr. Viele Wettkämpfe konnten 
erfolgreich bestritten werden.
Im städtischen Feuerwehrmuseum, welches durch 
die Altersabteilungen aus Wernigerode, Schierke, 
Benzingerode, Silstedt und Drübeck betrieben wird, 
konnte in der 15-jährigen Geschichte der 25.000ste 
Gast begrüßt werden. An 132 Öffnungstagen konn-
ten 1935 Gäste durch die Feuerwehrveteranen be-
grüßt und fachkundig betreut werden. Seinen beson-
deren Dank sprach der Wehrleiter an alle Kamera-
dinnen und Kameraden aller Abteilungen der Feu-
erwehr aus, für die hohe Einsatzbereitschaft und für 
die geleistete Arbeit und Unterstützung im vergan-
genen Jahr.
Ende März lud die Feuerwehren aus Reddeber zu 
ihrer Jahreshauptversammlung. Ortswehrleiter Jörg 
Ohlrogge berichtete von 8 Einsätzen, zu denen die 

Kameradinnen und Kameraden im vergangenen Jahr 
alarmiert wurden. Derzeit versehen 19 Brandschützer 
(davon 3 Frauen) ihren Dienst in der Einsatzabteilung. 
4 Kameraden hat die Altersabteilung und 10 Mitglie-
der sind als Förderer der Feuerwehr aktiv. Eine Ju-
gendfeuerwehr hat die Ortswehr derzeit noch nicht, 
das soll sich jedoch in diesem Jahr ändern. Wie Jörg 
Ohlrogge berichtete, haben sich 4 junge Kameradin-
nen und Kameraden bereit erklärt eine Jugendabtei-
lung aufzubauen und die dafür notwendigen Lehr-
gänge zu besuchen. Interesse von kleinen Brand-
schützern aus dem Ort sei da. 

v. l.: Ortswehrleiter Jörg Ohlrogge, Ordnungsamtsdezer-
nent Volker Friedrich, Sophie Ohlrogge, Oberbürger-
meister Peter Gaffert, André Ehlers, Michal Festerling, 
Kurt Miehe, Fritz Rettmer, stellv. Ortswehrleiter Manfred 
Becker, Bürgermeisterin der EG Nordharz Hannelore 
Striewski und Reddebers Ortsbürgermeister Rainer Op-
permann

Nun gehört der Ort seit Jahresbeginn zur Stadt Wer-
nigerode und in den ersten 3 Monaten war es ein 
positives Zusammenwachsen. Oberbürgermeister 
Peter Gaffert sprach in seinen Worten den Wunsch 
aus, dass die Zusammenarbeit zwischen Ortsteil und 
Feuerwehr Reddeber und der Stadt genau so gut 
werde, wie es bei der ehemaligen VG Nordharz der 
Fall war.
Die Jahreshauptversammlungen der Stadtfeuerwehr 
Wernigerode beendete die Ortsfeuerwehr Schierke. 
Im vergangenen Jahr wurde die Feuerwehr Schierke 
unter der Leitung von Ortswehrleiter Torsten Schuck 
zu 23 Einsätzen alarmiert. Darunter waren beispiels-
weise ein Brandeinsatz im Brockengebiet, und zahl-
reiche Einsätze bei denen es galt Personen in Notla-
gen zu retten oder die Bergwacht und den Rettungs-
dienst zu unterstützen. Derzeit besteht die „Brocken-
Feuerwehr“, wie man die Feuerwehr Schierke auch 
nennen könnte, aus 24 Kameraden in der Einsatzab-
teilung (davon 2 Frauen), 11 Nachwuchsbrandschüt-
zern in der Jugendfeuerwehr und 4 Feuerwehrvete-
ranen in der Altersabteilung. Im letzten Jahr unter-
stütze die Feuerwehr diverse Veranstaltungen im Ort 
und hielt Brandwachen bei Musikveranstaltungen 
auf dem Brocken. Die Jugendfeuerwehr belegte im 
letzten Jahr beim Verbandszeltlager den 1. Platz im 
„Spiel+Spaß-Marsch“ und unternahm zusammen mit 
der Jugendfeuerwehr Elend eine Reise nach Berlin. 
Bei den Feuerwehrveteranen von Schierke kommt 
auch keine lange Weile auf, sind sie doch wichtiger

v. l.: Ortswehrleiter Torsten Schuck, Sebastian Kruschel, 
Alfred Zimmermann und der stellv. Ortswehrleiter Re-
né Menzel

Bestandteil des Wernigeröder Feuerwehrmuseums 
und sichern mit den dortigen Kameraden die Öff-
nungsdienste ab. Ordnungsamtsdezernent Volker 
Friedrich lobte den guten Stand in der Feuerwehr. 
Das Ausbildungsniveau sei gut und eine starke Ju-
gendfeuerwehr sei vorhanden. 

Abschließend bedankte sich der Ortswehrleiter Tors-
ten Schuck bei seinen Kameradinnen und Kamera-
den für die Einsatzbereitschaft und geleistete Arbeit 
im vergangenen Jahr. ■ (Claudia Stenschke und 
Marco Söchting)

Jahreshauptversammlungen der Stadtfeuerwehr Wernigerode (Teil 2)

Freiwillige Feuerwehren zogen Bilanz über ein ereignisreiches 2009

Auszeichnungen und  
Beförderungen in Wernigerode

Feuerwehrmannanwärter: 
Josef Schmieder, Mike-Tim Schneevoigt, 

David Hellmund, Nico Uebel
Feuerwehrfrauanwärterin:

Vivien Krusch
Oberfeuerwehrmann:

Steffen Heinrichs, Steve Försterling
Hauptfeuerwehrmann:

Hagen Kautschur, Marian Stillke, Stefan Lim-
burg, Kai Gomez

Oberlöschmeister:
Marco Söchting, Tobias Hellmund, Matthias 

Treuthardt
Hauptbrandmeister:

Torsten Breiting
10-jährige Feuerwehrmitgliedschaft:

Armin Banazinski, Hagen Kautschur, Stefan 
Limburg, Matthias Treuthardt, Lothar Reinhardt

20-jährige Feuerwehrmitgliedschaft:
Ingeborg Wolf

30-jährige Feuerwehrmitgliedschaft:
Hans-Peter Grünig

50-jährige Feuerwehrmitgliedschaft:
Jochen Festerling

60-jährige Feuerwehrmitgliedschaft:
Joachim Schmidt

Ernennung zum Zugführer:
Thomas Schneevoigt

Ernennung zum neuen Jugendwart:
Marian Stillke

Ehrung für ihre Arbeit als Betreuer der 
Schul-AG „Kinderfeuerwehr Wernigerode“:
Detlef Großhennig, Kay Stallmann und Clau-

dia Stenschke
Ehrung für die Arbeit und Ausbildung als 

Zugführer:
Thomas Schneevoigt

Beförderungen und  
Auszeichnungen in Reddeber

Feuerwehrfrauanwärterin:
Sophie Ohlrogge

Oberfeuerwehrmann: 
André Ehlers

Löschmeister:
Michael Festerling

10-jährige Feuerwehrzugehörigkeit:
Hannes Werchan

60-jährige Feuerwehrzugehörigkeit:
Fritz Rettmer, Kurt Miehe

 Beförderungen und Ehrungen  
in Schierke

Hauptfeuerwehrmann:
Sebastian Kruschel

60-jährige Feuerwehrzugehörigkeit  
die Anstecknadel der Stufe 6:

Alfred Zimmermann

Vermischtes
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Die Projektpartner St. Johannisgemeinde, der Inter-
nationale Bund und die Stadtjugendpflege Werni-
gerode hatten am Sonnabend, dem 17.04.2010 zu 

einem Tag der Begegnung ins Center eingeladen. 
Alle drei Träger sind im Wohngebiet Stadtfeld in 
ihren jeweiligen Aufgaben tätig, verfolgen jedoch 
das gleiche Ziel. Durch das Bündeln ihrer Kräfte 
entstand ein gemeinsames Projekt unter dem Titel 
„Gemeinsam stark – Gemeinsamkeiten finden, Ge-
gensätze überwinden“.
Seit Oktober 2009 wird von den drei im Projekt 
vereinten Partnern bereits einmal pro Woche im 
Center ein Kooperationstag („Ko-op-Tag“) angebo-
ten. Kreative Angebote, Workshops zum Thema 
Stadtfeld mit dem Schwerpunkt interkulturelles / 
interreligiöses Miteinander sowie das gemeinsame 
Kochen stehen im Vordergrund.
„Gemeinsam“ – das war und ist das Ziel dieses 
Projektes, Jung und Alt, egal welcher Herkunft, zu-
sammenzuführen, Ängste und Vorurteile abzubau-
en, Akzeptanz und Toleranz untereinander zu för-

dern. Und das Fazit aller drei Partner: „Das haben 
wir heute geschafft!“
Gleich zu Beginn des Festes strömten nicht nur 
junge Stammgäste das Center, sondern auch etli-
che ältere Bewohner des Stadtfeldes und Umge-
bung herbei. Es dauerte nicht lange, und die erste 
Hürde begann schon beim gemeinsamen Trom-
melworkshop (Landesmusikakademie Kloster Mi-
chaelstein) zu brechen. Am späteren Nachmittag 
lud die Tanzgruppe „First Step“ zum geselligen Tanz 
für Jung und Alt ein.
Gemeinsam wurde gespielt, gebastelt, jongliert… 
Bei Kaffee und Kuchen ergaben sich zahlreiche in-
teressante Gespräche, um Gemeinsamkeiten zu 
finden und Gegensätze zu überwinden.
Ein ganz großes Danke gilt allen ehrenamtlichen 
Helfern, ohne die dieses Fest in dieser Form nicht 
hätte stattfinden können. ■ (Jugendtreff Center)

Silstedter und Benzingeröder gehen 
zum Tagesangeln!

Die Angelfreunde in unseren Jugendtreffs hatten 
sehr den Wunsch geäußert, den Sport dieses Jahr 
mit einem Tagesangebot zu beginnen. 10 Kinder 
und Jugendliche bangten 6 Tage, ob das Wetter 
mitspielen würde. Am 8. Mai 2010 war es dann 
soweit - und der Wettergott belohnte alle Petrijün-
ger. Beim Angeln wurde viel probiert, umgebastelt 
und von anderen gelernt. Am Tagesende konnten 
fast alle einen Fang verzeichnen. Es wurde viel ge-
lacht und sich über die Ausbeute gefreut. Bei Würst-
chen und Boulette vom Grill konnte sich gestärkt 
werden. Den größten Erfolg hatte Enrico aus Silstedt. 
Einen stattlichen Stör von 92 cm Länge konnte er 
anangeln. Nun freuen sich schon alle auf das nächs-
te Nachtangeln, welches im Juli stattfinden wird! 
■ (Jugendtreffs Silstedt und Benzingerode)

Tag der Begegnung im Kinder- und Jugendhaus Center

Young Part 2010 
auf dem 

Nicolaiplatz
Der Young Part - die Musikveranstaltung für Ju-
gendliche beim alljährlichen Rathausfest - findet 
am 18.06.2010 ab 19:00 Uhr auf dem Nicolaiplatz 
statt. 
Für musikalische Vielfalt werden in diesem Jahr 
die Bands „039 Rhyme Connection“ (HipHop 
aus Wernigerode / Elbingerode), „Directors Cut“ 
(Ska aus Braunschweig), „Lick Quarters“ (Reggae 
aus Halle) und „The Vineyards“ (Indie aus Oslo) 
sorgen. Musikfreunde können sich also bereits 
jetzt auf ein fröhliches Rathausfest freuen, bei 
dem hoffentlich alle Feiernden auf ihre Kosten 
kommen! ■

Gernot Eisermann ist 
30 Jahre alt geworden

Eine besondere Geburtstagsüberraschung hatten 
sich die Kolleginnen des Amtes 50 für Gernot Eis-
ermann ausgedacht, als er am 03.05.2010 30-jährig 
und weiterhin ledig aus dem Geburtstagsurlaub 
zurückkehrte: Der Flur des Erdgeschosses im neuen 
Rathaus war mit einer Ladung Sägespänen „ge-
schmückt“, bereit standen ein Bobbycar, Handfeger 
und Kehrblech…
Ehe der Stadtjugendpfleger sich die kleinen Über-
raschungen von den Türen abholen konnte, muss-
te er mit dem sehr desolaten Werkzeug den Flur 
fegen. Die Kolleginnen ermunterten Gernot mit 
anfeuernden Gesängen, wie „Wer will fleißige Putz-
meister sehen…“ und anderen. Schließlich am Ziel 
angelangt, erwartete Gernot Eisermann das wohl-
verdiente Geschenk. Wer muss sich wohl als nächs-
ter 30-jähriger Junggeselle dieser schwierigen Auf-
gabe stellen? ■

Jugendtreff 
Benzingerode fährt ins 

Bauspielhaus
Ein lang gehegter Wunsch ging am 10.04.2010 für 
die Benzingeröder Kinder und Jugendlichen in Er-
füllung. Pünktlich um 13:30 Uhr ging die Fahrt nach 
Thale los. Dort angekommen standen 4 Stunden 
zum Toben, Klettern, Springen und Rutschen zur 
Verfügung. Auch für Gespräche und Späße war 
Zeit. 

Nach dem Ausflug wurde gekocht und im Club 
ließen sich alle Nudeln mit Käsesoße schmecken. 
Bis zum Eintritt der Dunkelheit wurde noch auf dem 
Nebenplatz Fußball gespielt. Allen hat es sehr ge-
fallen. 
Nun freuen wir uns schon auf das bald anstehende 
Tagesangeln, auf die Skihüttenfreizeit und das Dorf-
fest im Mai! ■ (Jugendtreff Benzingerode)

Tischtennisturnier der 
Stadtjugendpflege 

Wernigerode

Am Freitag, dem 30. April 2010, fand das diesjäh-
rige Tischtennisturnier der Stadtjugendpflege in 
Silstedt statt. 
17 Jugendliche und Kinder kämpften um den Ein-
zelsieg als auch um den Wanderpokal. Ob Neuling 
oder Halbprofi, alle strengten sich an, und es waren 
tolle Spiele zu sehen. Am Ende siegte Dennis Hes-
se aus Benzingerode vor Dima aus dem Harzblick. 
Dritter wurde Jacek Hesse aus Benzingerode. Der 
Wanderpokal ging erneut an die Jugendlichen aus 
Benzingerode. Knapp dahinter lagen die Centergäs-
te, und Platz 3 belegte der Harzblick.
Für das leibliche Wohl sorgten die Jugendlichen 
vom Jugendtreff Silstedt.
Allen vielen Dank, besonders Herrn Lang für die 
Zusammenarbeit, und bis zum nächsten Mal. ■ 
(Jugendtreff Silstedt)

Kinder- & Jugendseite
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Am Samstag, dem 22.04.2010, fand zum 2. Mal der 
Frühlingsaktionstag in der Kita Harzblick statt. 
Eine breite Angebotspalette verschiedenster Akti-
onen in den Räumen und auf dem Außengelände 
der Kita Harzblick durchzog den Vormittag. Ge-
meinsames Erleben, Ausprobieren und Forschen 
bei den Aktivitäten in den Bereichen „Bewegen“, 
„Forschen“, „Kreativität“ und „Musik“ sollte den Kin-
dern, Eltern und Familien die Möglichkeit geben, 
vielseitige Erfahrungen zu sammeln.
Besonders beeindruckt waren die Kinder und Eltern 
von der Osterausstellung und den Aktionen zum 

Thema „Rund ums Ei“, die begleitet wurde von Herr 
Bors (Leiter der Zentralküche). Diese vielfältigen 
Angebote finden sonst im Rahmen des Konzeptes 
der „Kita Harzblick“ als Kinder-Eltern-Zentrum ein-
mal im Monat nachmittags statt. 
Der Frühlingsaktionstag hat sich in unserer Einrich-
tung zum Ritual entwickelt. Eltern, die die Aktionen 
in der Woche nicht wahrnehmen können, nutzen 
die Gelegenheit an diesem Tag, sich aktiv mit ein-
zubringen. Die positive Resonanz auf diesen Tag 
zeigt uns - es war ein voller Erfolg! ■ (Zentralküche 
der Stadt Wernigerode)

Frühlingsaktionstag in der Kita Harzblick 

„Umgang mit Vielfalt“ – so lautete der Titel des Mit-
teldeutschen Fachkongresses für Pädagogen, der 
anlässlich der diesjährigen Leipziger Buchmesse 
stattfand. Wir, die Mitarbeiterinnen der „Integrativen 
Kita Regenbogen“, hatten die Möglichkeit, unsere 
Einrichtung auf dieser Tagung zu präsentieren, d. h. 
dem interessierten Fachpublikum Einblicke in unse-
re Arbeit zu gewähren.
Seit Anfang 2009 arbeiten Erzieherinnen unserer 
Kita gemeinsam mit Lehrern der Francke-Grundschu-
le im Netzwerk „Übergänge gestalten“, welches vom 
Kultus-/Sozialministerium Sachsen-Anhalt ins Leben 
gerufen wurde. Ziel dieses Netzwerkes ist es, die Zu-
sammenarbeit zwischen Kita und Grundschule zu 

optimieren. Die Kooperation zwischen sozialpäda-
gogischen und schulpädagogischen Kräften muss 
über den Erfahrungsaustausch und gegenseitige Be-
suche hinaus gestaltet werden und in einen fachli-
chen Diskurs auf Augenhöhe führen. Das gemeinsa-
me Ziel, Kinder als Konstrukteure ihrer Welt zu sehen, 
sollte Priorität erlangen.
Unsere Kita beschäftigt sich schon seit geraumer Zeit 
mit dem Thema „Kindorientierte Begleitung von Ent-
wicklungsübergängen unter Einbeziehung aller be-
teiligten Partner“. Die wichtigsten Ergebnisse bzw. 
Erkenntnisse unserer bisherigen Arbeit konnten wir 
nun in Form einer Posterpräsentation darstellen. 
Schon vor Beginn der Fachvorträge  machten zahl-

reiche interessierte Besucher an unserem Stand Halt. 
Es kam zu einem regen Erfahrungsaustausch, unter-
schiedliche Meinungen wurden diskutiert, einige 
Ansätze in Frage gestellt. Zahlreiche gezielte Gesprä-
che und Anfragen der Tagungsteilnehmer machten 
uns den Bekanntheitsgrad unserer Kita als „Kompe-
tenzzentrum vorschulischer Bildung in Sachsen-An-
halt“ auch über die Landesgrenze hinaus bewusst. 
Mit diesen positiven Feedbacks und vielen neuen 
Impulsen für unsere Arbeit machten wir uns schließ-
lich auf den Heimweg, bestärkt darin, uns neuen 
Aufgaben zu stellen und andere Interessierte an un-
serer Arbeit teilhaben zu lassen. ■ (Katja Bocker-
mann, Petra Hohn)

Integrative Kindertagesstätte „Regenbogen“ präsentierte sich 
auf der Leipziger Buchmesse

Die Kita „Nöschenröder Hummelhaus“ liegt im Zwölf-
morgental, am Rande der Stadt Wernigerode. Natur, 
Gesundheit und Bewegung steht bei den Kindern, 
Eltern und Erzieherinnen im Mittelpunkt.
Am 22.04.2010 fiel hier der Startschuss für das Pro-
jekt „Hochbeet“ der Edeka Stiftung. „Ich bin davon 

überzeugt, dass Kinder gar nicht früh genug lernen 
können, wie gesundes Gemüse erzeugt wird“ betont 
Edeka-Kaufmann Frank Wiedenbein. Daher sei es für 
ihn Ehrensache, die Initiative „Aus Liebe zum Nach-
wuchs - Gemüsebeete für Kids“ zu unterstützen.
Die Kinder der Gruppe Gernegroß waren durch die 
Erzieherinnen Margit Droste und Heidi Förster für die 
verantwortungsvolle Aufgabe der Patenschaft gerüs-
tet. Sie kennen die Gemüsesorten und begleiteten 
mit selbst gestalteten Schildern und einem musika-
lischen Auftakt den Einstieg in ihr neues Projekt. 
Damit die jungen Gärtner perfekt ausgerüstet in die 
Pflanzsaison starten konnten, statteten Frank Wie-
denbein und die Edeka-Stiftung die Kinder zudem 
mit Schürzen, kleinen Gießkannen, Gartenwerkzeu-
gen und dem Lern- und Vorlesebuch „Dem Gemüse 
auf der Spur“ aus. „Das Projekt fördert und prägt nicht 
nur das Bewusstsein für gesunde Lebensmittel, son-

dern verdeutlicht den Kindern zudem auf spieleri-
sche Weise, wie viel Pflege Pflanzen benötigen, bis 
sie reif und essbar sind. Und natürlich lernen die 
Kinder, dass frische Früchte nicht nur schön bunt und 
gesund, sondern auch sehr lecker sind“, auch hier 
sind sich Frank Wiedenbein und Heide Petschovsky, 
Leiterin der Kita, einig. 
Das „Nöschenröder Hummelhaus“ ist eine von rund 
400 Betreuungseinrichtungen in Deutschland, die in 
diesem Jahr an der Initiative teilnehmen. Gestartet 
wurde das Projekt 2008. Selbstverständlich können 
sich auch andere Einrichtungen für das nächste Jahr 
bei Edeka Neukauf in der Burgbreite bewerben.
Wir wünschen den Pflanzen, den jungen Gärtnern 
und der Patenschaft GUTES GEDEIHEN und werden 
Sie weiterhin vom Stand unseres Projektes unterrich-
ten! ■ (Kindertagesstätte „Nöschenröder Hum-
melhaus“)

Ein Hochbeet für das „Hummelhaus“

Kindertag 2010
Bereits zur Tradition geworden ist in Wernigerode 
der jährliche Aktionstag der städtischen Kitas und 
der Stadtjugendpflege für Kinder und ihre Familien 
im Lustgarten. 
In diesem Jahr findet der Kindertag am 4. Juni 2010 
von 14:00 - 18:00 Uhr statt und steht unter dem 
Thema "Fantastische Welten". Gedacht ist hierbei 
an die vier "Grundelemente" Feuer, Wasser Luft und 
Erde. Zu diesen Themenkomplexen können die 
Kinder wieder in 15 verschieden gestalteten Pavil-
lons basteln, experimentieren, bauen und spielen. 
Auch der Holzbackofen und das große Feuer zum 
Stockkuchenbacken sind wieder da! Eltern und 
ihre Kinder können einen vergnüglichen gemein-
samen Nachmittag verbringen, an dem für die 
Kleinsten ein separater Pavillon zur Verfügung steht. 
Das Open-Air-Café ist während der gesamten Ver-
anstaltung geöffnet.
Alle Kinder mit ihren Eltern oder Großeltern sind 
herzlich eingeladen!
Zum Parken wird der Anger-Parkplatz empfohlen. 
Von dort aus fährt viertelstündlich die Bimmelbahn 
zum Lustgarten. ■

Die Kinder fühlen sich in dem großen Garten schon 
wie zuhause bzw: Die Kinder lassen sich die Solaran-
lage auf dem Dach erklären.

Nun geht´s endlich los: Im Juni startet der neue Wal-
dorfkindergarten Hollerbusch seinen Betrieb. Viele 
Kinder kennen das Gelände seit Anfang der Umbau-
arbeiten und fühlen sich schon richtig heimisch: Sie 
haben mit geschleppt, gemalt, gepflanzt und alles 
entstehen sehen: die neuen bodenlangen Fenster, 

die große Terrasse im Gartengelände, sogar die So-
laranlage sowie die Dachbegrünung.
Und dies ist ganz im Sinne des Waldorfkonzepts: 
Auch im Kindergartenalltag sind die Erwachsenen als 
Vorbilder immer in Aktion und erfüllen tägliche Ar-
beiten, die die Kinder neugierig aufnehmen: Kochen, 
Handwerken, Gartenbau, Musizieren... Zum freien 
Spiel werden einfache Spielmaterialien angeboten, 
die sich vielseitig verwenden lassen. Z. B. spielen die 
Kinder mit Kastanien, Kissen, Tüchern, Klötzen, und 
entwickeln dabei ihre Phantasie und Kreativität.
Die offizielle Einweihung soll mit einem Sommerfest 
am 12. Juni von 15 bis 18 Uhr mit buntem Programm 
gefeiert werden, zu dem alle Wernigeröder herzlich 
eingeladen sind. 
Der Kindergarten liegt an einem Stichweg des Gie-
ßerwegs zwischen Galgenberg und Bahn (nicht im 
Industriegebiet!), der in der Nähe des Kreisels beim 
Flugzeugmuseum vom Veckenstedter Weg abgeht.
Kontakt: Dr. Matilde S. Groß, info@waldorfkinder-
garten-wernigerode.de, www.waldorfkindergarten-
wernigerode.de ■

Waldorfkindergarten Hollerbusch öffnet 
im Juni seine Tore - Sommerfest am 12. Juni
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Veranstaltungen der Jugendeinrichtungen der Stadt Wernigerode im Juni 2010

Jugendhaus Center
Benzingeröder Chaussee 1 – Tel. 22291

 Jugendzeit  Kinderzeit
Montag: Spieleworkshop/ Holzwerkstatt
 14:00 – 21:00  14:00 – 18:00
Dienstag: Sportliches / Kreativangebot
 14:00 – 21:00 14:00 – 18:00
Mittwoch: Kreativangebot / Fitness für Mädchen   
 14:00 – 21:00 14:00 – 18:00 
Donnerstag: Kochen / Backen 
 14:00 – 21:00 14:00 – 18:00 
Freitag:  Entdecken und Erleben /  

Fitness f. Mädchen/ Konzerte
 14:00 – 22:00 14:00 – 18:00 
jed. 2. Samstag:  offene Angebote
 14:00 – 22:00 Uhr 

Offene Angebote:
Dart, Fitness, Billard, Tischtennis, Bandprobe,  
Kickern, Internet, Spielen u. v. a. m.

Veranstaltungen:
01.06.10 15:00 Uhr
  Überraschungen zum Kindertag – 

Spiel, Spaß und Spannung
02.06.10 16:00 Uhr
 Tischtennis-AG für Interessierte
 17:00 Uhr   Fitness für Jungen
 18:00 – 21:00 Uhr
 Tanzgruppe „First Step“
03.06.10 15:00 Uhr
  „Ko-op-Tag“ – ein Projekt mit den Bau-

wagenkindern Stadtfeld
04.06.10 14:00 – 18:00 Uhr
 Kindertagsfeier im Lustgarten
07.06.10 15:00 Uhr   Back-AG
 16:00 – 17:00 Uhr
 Kindertanzen mit „First Step“
  18:00 Uhr   „Dope, Alk und manches 

mehr“ - Buchlesung mit dem Ausstei-
ger Matthias Knigge

08.06.10  15:00 Uhr   Ausflug zum Salzbergtal 
mit gemütlichem Picknick

09.06.10 16:00 Uhr
  Gemeinsamer Grillnachmittag und 

Wissenswertes zum Thema Alkohol 
und Sucht – Rauschbrillen-Parcours 

 17:00 Uhr   Fitness für Jungen
10.06.10 15:00 – 18:00 Uhr
  „Ko-op-Tag“ – ein Projekt mit den Bau-

wagenkindern Stadtfeld
11.06.10 15:00 Uhr
 Sportspiele im Center-Garten
  19:00 Uhr   DVD-Abend „Zivilcourage“ 

– ein Film über Gewalt, Drogen und 
Zivilcourage mit Götz George

14.06.10 15:00 Uhr   Holzwerksatt
 16:00 – 17:00 Uhr
 Kindertanzen mit „First Step“
 17:00 Uhr   Fitness für Jungen
15.06.10 15:00 Uhr   Kreatives Gestalten
 17:00 Uhr   Fitness für Mädchen
16.06.10 15:00 Uhr
 Sportspiele im Center Garten
 17:00 Uhr   Fitness für Jungen
17.06.10 15:00 – 18:00 Uhr
  „Ko-op-Tag“ – ein Projekt mit den Bau-

wagenkindern Stadtfeld
18.06.10 Young Part
21.06.10 15:00 Uhr   Holzwerkstatt
 16:00 – 17:00 Uhr
 Kindertanzen mit „First Step“ 
 17:00 Uhr   Fitness für Jungen
22.06.10 15:00 Uhr   Encaustic-Bilder gestalten
 17:00 Uhr   Fitness für Mädchen
23.06.10  20:30 Uhr   WM-Gruppenspiel 

Deutschland - Ghana 
24.06.10  Fußballturnier auf dem Kohlgarten-

sportplatz
Öffnungszeiten ab dem 25.06.2010 (Sommerferi-
en):
Montag: 15:00 – 21:00 Uhr

Mittwoch: 10:00 – 13:00 Uhr (Vormittagsveranstal-
tung Ferienpass) und 15:00 – 21:00 Uhr 

Jugendclub Harzblick
Heidebreite 8 – Tel. 633661

Öffnungszeiten:
Montag, 14:00 – 20:00 Uhr
Dienstag, 14:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch, 14:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag, 14:00 – 22:00 Uhr
Freitag, 14:00 – 22:00 Uhr
jeden 2. Samstag, 14:00 – 22:00 Uhr

 Kinderzeit Jugendzeit
Montag (Koch AG)   
 14:00 - 16:00 16:00 - 21:00
Dienstag (Spieleworkshop)    
 14:00 - 16:00 16:00 - 20:00
Dienstag (Hallenzeit)    
  17:30 - 19:00
Mittwoch (Kreativangebote)   
 14:00 - 16:00  16:00 - 20:00
Mittwoch (Hallenzeit) 
  19:00 - 20:30
Donnerstag (Kreativangebote)   
 14:00 - 16:00 16:00 - 21:00
Freitag (Exkursionen)   
 14:00 - 16:00 16:00 - 21:00
Samstag 15:00 - 18:00  15:00 - 21:00

Offene Angebote:
Dart, Fitness, Billard, Tischtennis, Bandprobe,  
Kickern, Internet, Spielen u. v. a. m.

Besondere Angebote:
01.06.10 15:00 Uhr 
 Kreativarbeiten in der Holzwerkstadt
02.06.10 15:00 Uhr   Spieleworkshop
03.06.10  15:00 Uhr   Kreatives Gestalten mit 

Schere und Papier
04.06.10  Veranstaltung zum Kindertag im Lust-

garten 
07.06.10  Abfahrt: 17:30 Uhr von JT Harzblick 

zum Center:
  18:00 Uhr   Buchlesung mit dem Aus-

steiger Matthias Knigge zum Thema 
Sucht „Dope, Alk und manches mehr“

08.06.10 15:00 Uhr   Spieleworkshop
09.06.10 15:00 Uhr   Poolbillard-Turnier
 18:00 Uhr   Rauschbrillen-Parcours  
10.06.10 15:00 Uhr   Servietten-Falttechniken
11.06.10 16:00 Uhr
 Wanderung zu „Bauer Linde“
12.06.10 Offene Angebote
14.06.10 15:00 Uhr
 Koch AG: Früchteeisbecher
15.06.10 15:00 Uhr 
 Kreativarbeiten in der Holzwerkstadt
16.06.10 15:00 Uhr 
 Fußballspiel auf dem Sportplatz
17.06.10 15:00 Uhr   Spieleworkshop
18.06.10 Young Part auf dem Nikolaiplatz
21.06.10 15:00 Uhr
 Koch AG: Verschiedene Aufläufe
22.06.10 15:00 Uhr   Spieleworkshop
23.06.10 15:00 Uhr   DVD-Tag
Ab Donnerstag, 24.06.2010, sind Sommerferien!! 
Öffnungszeiten:
Dienstag: 15:00 – 21:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 13:00 u. 15:00 – 21:00 Uhr
jeden 2. Samstag: 15:00 – 22:00 Uhr

Jugendtreff Silstedt
Harzstraße 26 a, Silstedt – Tel. 249752

Montag, 13:30 – 21:00 Uhr 
 sozialpäd. Betreuung
Dienstag,  13:30 – 21:00 Uhr
 sozialpäd. Betreuung 

Mittwoch, 16:00 – 21:00 Uhr, 
 begleitete Selbstverwaltung
Donnerstag, 16:00 – 22:00 Uhr, 
 begleitete Selbstverwaltung
Freitag,  13:30 – 22:00 Uhr, 
 sozialpäd. Betreuung
Samstag, 08.05.10 und 29.05.10, 
 16:00 – 22:00 Uhr,
 begleitete Selbstverwaltung

Schließtage: 01.06.2010, 04.06.2010 (Kindertag), 
18.06.2010 (Young Part), 24.06.2010 (Abschlusstur-
nier Fußball)
vom 24.06. – 08.08.2010  16:00 – 21:00 Uhr be-
gleitete Selbstverwaltung wegen Urlaub und Feri-
enpass

Veranstaltungen:
jeden Montag
 18:00 – 19:30 Uhr Turnhalle Silstedt
 Ballspiele
08.06.10 15:00 - 17:00 Uhr 
 Fußball Bolzplatz und Grillen
11.06.10 15:00 Uhr bis 12.06.10 ca. 18:00 Uhr 
 Skihütte Renovierungsarbeiten
15.06.10  15:00 Uhr   Kaffeeklatsch im Grünen - 

Kirchengelände
 17:00 Uhr 
 Wir kochen Nudeln (2,- €)
18.06.10 Young Part
22.06.10 15:00 Uhr 
 Kaffeerunde zum Schulabschluss
 Ausheulstunde
 17:30 Uhr 
 Abschlussgrillen am Club (2,- €)
24.06.10  Fußballturnier zum Schuljahresab-

schluss auf dem Kohlgarten
25.06.10, 17:00 Uhr bis 26.06.10, 8:00 Uhr:
  Nachtangeln im Rahmen des Ferien-

passes (1 Angel 7,50/2 Angeln 12,50 
€) Angelsachen sind mitzubringen

Jugendtreff Benzingerode
Schützenplatz, Benzingerode – Tel. 249716

Mittwoch, 14:30 – 21:00 Uhr,  
 sozialpäd. Betreuung 
Donnerstag: 14:30 – 21:00 Uhr,  
 sozialpäd. Betreuung
Freitag, 16:00 – 20:30 Uhr,  
 begleitete Selbstverwaltung
Schließtage: 03./04.06.2010 (Kindertag), 
17./18.06.2010 (Young Part), 24.06.2010 (Abschluss-
turnier Fußball)
ab 24.06. – 08.08.2010  16:00 – 21:00 Uhr (Urlaub 
und Ferienpass)

Veranstaltungen:
Jeden Montag:
 18:00 - 20:00 Uhr 
 Fußball in der Turnhalle Silstedt
02.06.10 15:00 Uhr 
 Tee- und Kuchenrunde
 16:00 – 18:00 Uhr 
  Fahrradtour nach Heimburg (Rucksack-

verpflegung)
09.06.10 15:00 – 18:00 Uhr 
 Ballspiele am Club – Korbballturnier
10.06.10 15:00 – 17:00 Uhr 
 Wanderung zum Augstbergturm
16.06.10 16:00 – 20:00 Uhr 
  Abschlussveranstaltung mit Spielen 

und Grillen am Club (2,- €) – alle El-
tern sind gern gesehene Gäste! (Bitte 
Voranmeldung)

24.06.10  Fußballturnier zum Schuljahresab-
schluss auf dem Kohlgarten

25.06.10, 17:00 Uhr bis 26.06.10, 8:00 Uhr 
  Nachtangeln im Rahmen des Ferien-

passes - Angelsachen sind mitzubrin-
gen! (1 Angel 7,50 €, 2 Angeln 12,50 €)
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Bekanntmachung des Beteiligungsbe-
richtes der Stadt Wernigerode

Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat in seiner 
Sitzung am 06. Mai 2010 den Beteiligungsbericht 
der Stadt Wernigerode zum Geschäftsjahr 2008 zur 
Kenntnis genommen.
Der Beteiligungsbericht wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht und liegt entsprechend § 118 Abs. 
3 GO LSA in der Zeit vom 

31.05.2010 bis zum 14.06.2010
zu den üblichen Sprechzeiten in der Stadtverwal-
tung Wernigerode, Rathaus, Markt 1, im Büro des 
Beteiligungsmanagement/Controlling zur Einsicht-
nahme öffentlich aus.

Gaffert
Oberbürgermeister

Jahresrechnung der Stadt Wernigero-
de für das Haushaltsjahr 2008

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 06. Mai 2010 
mit Beschlussnummer 023/2010 die Jahresrechnung 
der Stadt Wernigerode für das Haushaltsjahr 2008 
beschlossen und dem Oberbürgermeister Entlastung 
erteilt.
Gemäß § 170 (3) der Gemeindeordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt in der derzeit gültigen Fassung wird 
die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht für 
das Haushaltsjahr 2008 in der Zeit vom 01. Juni bis 
08. Juni 2010 während der Dienststunden im Rathaus 
Büro des Oberbürgermeisters, Eingang Touristinfor-
mation, zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.
Wernigerode, den 12.05.2010

gez. Andreas Heinrich
Stellv. d. Oberbürgermeisters

Jahresrechnung der ehemalig selb-
ständigen Gemeinde Schierke für das 

Haushaltsjahr 2008
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 06. Mai 2010 
mit Beschlussnummer 046/2010 die Jahresrechnung 
der ehemalig selbstständigen Gemeinde Schierke für 
das Haushaltsjahr 2008 beschlossen und dem Ober-
bürgermeister Entlastung erteilt.
Gemäß § 170 (3) der Gemeindeordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt in der derzeit gültigen Fassung wird 
die Jahresrechnung mit dem Rechenschaftsbericht für 
das Haushaltsjahr 2008 in der Zeit vom 01. Juni bis 
08. Juni 2010 während der Dienststunden im Rathaus 
Büro des Oberbürgermeisters, Eingang Touristinfor-
mation, zur Einsichtnahme öffentlich ausgelegt.
Wernigerode, den 12.05.2010

gez. Andreas Heinrich
Stellv. d. Oberbürgermeisters

Richtlinie über die Ehrungen 
verdienter Persönlichkeiten in der 

Stadt Wernigerode
Zur Ausführung von § 34 GO LSA und § 3 Abs.10 
der Hauptsatzung der Stadt Wernigerode hat der 
Stadtrat in seiner Sitzung am 06.05.2010 folgende 
Richtlinie beschlossen:

§ 1 Arten der Ehrungen
(1)  Zur öffentlichen Anerkennung und Ehrung be-

sonderer Einzelleistungen bzw. langjähriger Ver-
dienste zum Wohle und Ansehen der Stadt 
Wernigerode kann der Stadtrat folgende Ehrun-
gen vornehmen:

 1. Verleihung des Ehrenbürgerrechts
 2. Verleihung einer Ehrenurkunde
 3.  Eintragung in das „Goldene Buch der Stadt 

Wernigerode“

§ 2 Verleihung des Ehrenbürgerrechts
(1)  Das Ehrenbürgerrecht ist die höchste Auszeich-

nung, die die Stadt Wernigerode zu vergeben 
hat. Das Ehrenbürgerrecht ist Persönlichkeiten 
vorbehalten, die sich durch ein über die Erfüllung 
beruflicher Aufgaben hinausgehendes politi-
sches, soziales, kulturelles oder mitmenschliches 
Engagement verdient gemacht haben. An die 
Vergabe sind höchste Ansprüche zu stellen.

(2)  Das Ehrenbürgerrecht ist ein höchstpersönliches 
Recht. Besondere Rechte und Pflichten werden 
mit der Verleihung nicht begründet oder aufge-
hoben. Es wird an lebende Personen verliehen. 
Die Verleihung ist nicht an den Status „Bürger 
der Stadt Wernigerode“ gebunden.

(3)  Zur Verleihung des Ehrenbürgerrechts ist ein 
künstlerisch gestalteter und vom Oberbürger-
meister gesiegelter und unterschriebener Ehren-
bürgerbrief auszustellen. Dieser enthält den 
Namen des Geehrten, eine Würdigung seiner 
herausragenden Verdienste sowie Datum und 
Nummer des Stadtratsbeschlusses. 

(4)  Die Ehrung findet in einem würdigen Rahmen 
durch den Oberbürgermeister statt.

(5)  Über die vorgenommenen Ehrungen wird ein 
Register geführt.

(6)  Insgesamt sollen nicht mehr als 5 lebende Per-
sonen das Ehrenbürgerrecht tragen.

§ 3 Verleihung einer Ehrenurkunde
(1)  Bürgern, die als Stadträte, Ortschaftsräte, Ehren-

beamte auf Zeit, oder hauptamtliche Wahlbe-
amte mindestens 20 Jahre ihr Amt ausgeübt 
haben, kann eine Ehrenurkunde verliehen wer-
den. Diese enthält den Namen des Geehrten, 
eine Würdigung seiner Verdienste sowie Datum 
und Nummer des Stadtratsbeschlusses. 

(2)  Im Regelfall ist die Ehrung mit dem Ausscheiden 
aus dem Ehrenamt vorzunehmen.

§ 4 Eintragung in das „Goldene Buch der Stadt 
Wernigerode“

(1)  Zur Eintragung in das „Goldene Buch der Stadt 
Wernigerode“ können Personen vorgeschlagen 
werden, die durch vorbildliches, bürgerschaftli-
ches Verhalten Verdienste erworben oder sich 
durch beispielhafte Einzelleistungen zum Wohle 
der Stadt verdient gemacht haben. 

(2)  Ohne zusätzliche Beschlussfassung tragen sich 
Ehrenbürger jeweils am Tag der Verleihung in das 
„Goldene Buch der Stadt Wernigerode“ ein.

(3)  Der Oberbürgermeister kann ohne vorherigen 
Beschluss veranlassen, dass sich Persönlichkeiten 
in das „Goldene Buch der Stadt Wernigerode“ 
eintragen. Diese Personen können der Bundes-
präsident, der Bundestagspräsident, der Bundes-
kanzler, Bundesminister, Landtagspräsidenten 
der Landtage, Ministerpräsidenten der Bundes-
länder, Träger des Verdienstordens der Bundes-
republik Deutschland, Träger des Kunst- und 
Kulturpreises sowie Würdenträger anderer Staa-
ten und Staatengemeinschaften sein. Dies gilt 
auch für ehemalige Würdenträger.

§ 5 Hinderungsgründe
Eine wiederholte Ehrung gem. § 1 Abs. 1 Nummer 
3 ist nicht möglich, es sei denn, der Geehrte erhält 
die Ehrung aufgrund eines anderen Amtes oder Ver-
dienstes.

§ 6 Antragstellung
(1)  Ein Antrag zur Verleihung des Ehrenbürgerrechts 

oder zur Eintragung in das „Goldene Buch der 
Stadt Wernigerode“ kann vom Oberbürgermeis-
ter, aus der Mitte des Stadtrates oder von Dritten 
über den Oberbürgermeister gestellt werden.

(2)  Der Antrag ist schriftlich, versehen mit einer ein-
gehenden Begründung und sonstigen für eine 
umfassende Beurteilung des Antrages erforder-
lichen und nachprüfbaren Unterlagen einzurei-
chen. Eigenvorschläge sind nicht zulässig.

(3)  Der Antrag wird vom Oberbürgermeister dem 
Hauptausschuss zur Prüfung vorgelegt. Das Er-

gebnis wird dem Stadtrat in Form einer Be-
schlussvorlage, spätestens in der übernächsten 
Stadtratssitzung im nicht öffentlichen Teil, zur 
Entscheidung vorgelegt.

(4)  Der Beschluss zur Verleihung des Ehrenbürger-
rechts und der Ehrenurkunde bedarf einer Mehr-
heit von zwei Dritteln aller stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates. 

(5)  Der Beschluss zur Eintragung in das „Goldene 
Buch der Stadt Wernigerode“, mit Ausnahme des 
§ 4 Abs. 3, bedarf der Mehrheit der anwesenden 
Mitglieder des Stadtrates. 

(6) Eine Ablehnung bedarf keiner Begründung.

§ 7 Aberkennung
(1)  Die Ehrung kann bei unwürdigem Verhalten, 

welches dem Ansehen der Stadt Wernigerode 
in erheblichem Maße schadet, wieder aber-
kannt werden.

(2)  Die Aberkennung kann von jedermann bean-
tragt werden. Der Antrag bedarf der Schriftform 
und muss nachprüfbare Feststellungen enthal-
ten. Anonyme Anträge werden nicht bearbei-
tet.

(3)  Die Prüfung des Antrages erfolgt nach Maßgabe 
des § 6 Abs.3.

(4)  Der Stadtrat entscheidet in nicht öffentlicher 
Sitzung mit der Mehrheit von zwei Dritteln aller 
stimmberechtigten Mitglieder, ob dem Antrag 
auf Aberkennung des Ehrenbürgerrechts oder 
der Ehrenurkunde stattgegeben wird. Über die 
Streichung aus dem „Goldenen Buch der Stadt 
Wernigerode“ entscheidet der Stadtrat mit der 
Mehrheit der anwesenden Mitglieder des Stadt-
rates. Der Stadtrat begründet seine Entschei-
dung.

(5)  Der Antragsteller wird über das Ergebnis des 
Beschlusses informiert.

(6)  Die Aberkennung der Ehrung wird dem Inhaber 
schriftlich mitgeteilt. Es erfolgt die Streichung im 
Register und im „Goldenen Buch der Stadt Wer-
nigerode“.

§ 8 Sprachliche Gleichstellung
Personen und Funktionsbezeichnungen gelten in 
weiblicher und männlicher Form.

§ 9 In-Kraft-Treten
Vorliegende Richtlinie tritt am Tag nach der Bekannt-
machung im Amtsblatt der Stadt Wernigerode in 
Kraft, gleichzeitig tritt die „Richtlinie über Ehrungen 
verdienter Persönlichkeiten in der Stadt Wernigero-
de“ vom 23.12.2003 außer Kraft.

Wernigerode, 11.05.2010

Gaffert
Oberbürgermeister

Satzung über das Erheben von Ge-
bühren (im Folgenden Elternbeiträge 
genannt) und Entgelten (im Folgen-

den Verpflegungsentgelt genannt) für 
die Kindertageseinrichtungen in Trä-

gerschaft der Stadt Wernigerode

Auf der Grundlage der §§ 6, 8 und 44 (3) Nr. 1 der 
Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt 
und des § 13 Kinderförderungsgesetz Sachsen-An-
halt in Verbindung mit § 90 des Achten Buches 
Sozialgesetzbuch hat der Stadtrat der Stadt Werni-
gerode in seiner Sitzung am 18.03.2010 folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1 Gegenstand der Erhebung von Elternbei-
trägen und Verpflegungsentgelt

Die Stadt Wernigerode erhebt für die Benutzung der 
städtischen Kindertageseinrichtungen Elternbeiträ-
ge. Für die Versorgung der Kinder mit Speisen und 
Getränken in der Einrichtung wird ein Verpflegungs-
entgelt erhoben.

Stadt Wernigerode – Öffentliche Bekanntmachungen

Amtliches
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§ 2 Schuldner
(1)  Die gesetzlichen Vertreter (Eltern) der in den 

Kindertageseinrichtungen betreuten und ver-
sorgten Kinder sind die Schuldner für Elternbei-
träge und Verpflegungsentgelt. Eltern sind ge-
samtschuldnerisch verpflichtet.

(2)  Entsprechend § 9 SGB VIII kann der örtliche Ju-
gendhilfeträger die Elternbeiträge ganz oder 
teilweise übernehmen, wenn diese für die Eltern 
mit geringen Einkommen eine unbillige Härte 
darstellen. Dazu ist beim Jugendamt des Land-
kreises Harz ein Antrag zu stellen. Bis zur Bewil-
ligung oder Nachbewilligung bleiben die Eltern 
die Schuldner.

(3)  Für Kinder aus Mehrkindfamilien übernimmt 
gemäß Stadtratsbeschluss Nr. 087/2007 vom 
31.01.2008 die Stadt Wernigerode die Kosten für 
das warme Mittagessen. Für Obst,  Getränke und 
Nachmittagsverpflegung bleiben die Eltern die 
Schuldner.

§ 3 Entstehung der Schuld für Elternbeiträge 
und Verpflegungsentgelt, Fälligkeiten

(1)  Die Schuld für die Elternbeiträge entsteht mit 
Beginn des jeweiligen Monats, in welchem die 
Betreuung des Kindes in der Tageseinrichtung 
erfolgt und der im Betreuungsvertrag vereinbart 
wurde. Sie endet mit Ablauf des Monats, in wel-
chem die Betreuung und Versorgung unter Ein-
haltung der Kündigungsfrist in der Einrichtung 
beendet wird. Die Schuld an den Elternbeiträgen 

wird durch vorübergehende Abwesenheit des 
Kindes (bei Krankheit, Kur, Schließzeit o. ä.) nicht 
unterbrochen. Sie endet durch fristgemäße oder 
fristlose Kündigung. Mit der Schuld an Elternbei-
trägen entsteht auf der Grundlage von Beschei-
den die Zahlungsverpflichtung an Elternbeiträ-
gen. Diese werden bis zum 15. des laufenden 
Monats im bargeldlosen Zahlungsverkehr fällig. 
Ergeben sich Änderungen des Rechtsanspru-
ches auf Betreuung während eines laufenden 
Monats, werden die Elternbeiträge (wochenwei-
se) angepasst.

(2)  Die Schuld am Verpflegungsentgelt entsteht 
ebenfalls mit Beginn der vertraglich vereinbarten 
Betreuung und Versorgung des Kindes. Für jeden 
Monat wird eine Verpflegungspauschale erho-
ben, die sich aus der Berechnung von 5 Monaten 
der Anwesenheit in 6 Monaten errechnet. Die 
monatliche Verpflegungspauschale wird mit 
dem Elternbeitrag (§ 3 Absatz 1) fällig. Für Kinder 
aus Mehrkindfamilien wird lediglich die Versor-
gungspauschale für Obst, Getränke und ggf. 
Nachmittagsverpflegung fällig.

(3)  Wird ein Kind in einem Halbjahr 4 zusammen-
hängende Wochen wegen Krankheit, Kur o. ä. 
Gründen nicht betreut, wird auf Antrag der El-
tern/Sorgeberechtigten eine Monatsrate der 
Verpflegungspauschale erlassen.

(4)  Die Elternbeiträge unterliegen der Beitreibung 
im Verwaltungszwangsverfahren. Unabhängig 
davon ist die Stadt Wernigerode zur fristlosen 

Vertragskündigung der Betreuung des Kindes 
berechtigt, wenn Elternbeiträge oder Verpfle-
gungsentgelt trotz schriftlicher Mahnung mit 
Ankündigung der Vertragskündigung nicht ge-
zahlt werden.

§ 4 Tabelle für Elternbeiträge, Verpflegungsent-
gelt, Entgelt bei zu später Abholung

Die anliegende Tabelle über Elternbeiträge, Verpfle-
gungsentgelt und Entgelt bei wiederholt zu später 
Abholung ist Teil der Satzung.

§ 5 Billigkeitsmaßnahmen
Stellen die Elternbeiträge und Verpflegungsentgelte 
bei Fälligkeit eine erhebliche Härte für die Schuldner 
dar, können sie gestundet werden, wenn durch die 
Stundung der Anspruch nicht gefährdet scheint. Ist 
die Einziehung der Elternbeiträge und des Verpfle-
gungsentgeltes nach Lage des Einzelfalls unbillig, 
können sie ganz oder teilweise erlassen werden.

§ 6 In-Kraft-Treten
Die Satzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung 
in Kraft. Die festgesetzten Elternbeiträge bleiben von 
diesem Tag an für drei Jahre festgeschrieben. Gleich-
zeitig tritt die Satzung vom 07.02.2008 außer Kraft.

Wernigerode, 25.03.2010

Gaffert
Oberbürgermeister

Gebührentabellen für die Kindertageseinrichtungen der 
Stadt Wernigerode

1. Elternbeiträge § 13 KiFöG § 90 SGB VIII
 in Kinderkrippen (0- bis 3-Jährige)
  in Kindergärten (3- bis 6-Jährige bzw. bis zur Einschulung)
  in Horten (vom Schuleintritt bis zur Versetzung in den 7. Schuljahrgang - § 

3 (1) b KiFöG bzw. für Schulkinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres 
im Rahmen freier verfügbarer Plätze in Tageseinrichtungen - § 3 (2) 
KiFöG)

Familien mit drei und mehr Kindern, von denen mindestens 2 Kinder in einer 
Krippe oder einem Kindergarten betreut werden und die nur einen gesetzlichen 
Anspruch einer täglichen Betreuung von 5 Stunden bzw. einer wöchentlichen 
Betreuung von 25 Stunden gemäß § 3 (1) Nr. 2 KiFöG-LSA haben, wird ein 
Betreuungsanspruch von 7 h täglich gewährt.

Elternbeiträge Kinderkrippe

halbtags*
3/

4
-tags **
7 Std.

ganztags
10 Std.

Zukauf 
von 5 Std.
auf 7 Std. 

***

Langzeit-
platz 
bis zu 
12 Std.

Regelbeitrag 109,00 € 139,00 € 161,00 € 70,00 € 182,00 €

* 7:00 – 12:00 Uhr oder 9:00 – 14:00 Uhr  (25 h wöchentlich)
** 7 Stunden täglich von 7:30 – 14:30 Uhr  (35 h wöchentlich)
*** ohne gesetzlichen Anspruch eines Ganztagsplatzes von 7:30 – 14:30 Uhr

Elternbeiträge Kindergarten

halbtags*
3/

4
-tags ** 
7 Std.

ganztags
10 Std.

Zukauf 
von 5 Std.
auf 7 Std. 

***

Langzeit-
platz

bis zu 12 
Std.

Regelbeitrag 89,00 € 118,00 € 128,00 € 59,00 € 155,00 €

* 7:30 – 12:30 Uhr (25 h wöchentlich)
** 7 Stunden täglich von 7:30 – 14:30 Uhr (35 h wöchentlich)
*** ohne gesetzlichen Anspruch eines Ganztagsplatzes von 7:30 – 14:30 Uhr

Elternbeiträge Hort

Regelbe-
treuung

Frühhort Hort 
neben 

Ganztags-
schulen

Ferienbe-
treuung 
neben 

Ganztags-
schule 

Stadtfeld

Gast-
kinder 

pro 
angef. 
Woche

Regelbeitrag 43,00 € 13,00 € 24,00 € Grundge-
bühr des 

Hortes ne-
ben Ganz-
tagsschule 
24,00 € 

plus 5,00 € 
pro ange-
fangene 
Woche

32,00 €

2. Verpflegungsentgelt § 3 der Satzung
Entgeltpauschale pro Monat
Obst /Getränke / Mittagessen: 33,25 €

Entgeltpauschale pro Monat
Obst / Getränke / Mittagessen / Nachmittagsverpflegung: 42,00 €

Entgeltpauschale pro Monat
Obst / Getränke (Mehrkindfamilien): 5,25 €
Obst / Getränke / Nachmittagsverpflegung (Mehrkindfamilien): 14,00 €

3. Entgelt bei zu später Abholung
Bei wiederholtem Auftreten der verspäteten Abholung des Kindes wird pro 
angefangene Stunde eine Zusatzgebühr von 17,00 € erhoben.

Wernigerode, 25.03.2010

Gaffert
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Neuaufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes der Innenentwicklung 
„Lebensmittelmarkt Friedrichstraße“ mit 
Vorhaben- und Erschließungsplan im be-

schleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 06.05. 
2010 in öffentlicher Sitzung beschlossen, den vor-
habenbezogenen Bebauungsplan Nr. 22 „Lebens-
mittelmarkt Friedrichstraße“ als Bebauungsplan der 
Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren 

nach §§ 12, 13, 13 a BauGB aufzustellen. Der räum-
liche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes ergibt sich aus folgendem Kartenaus-
schnitt:
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr. 22 „Lebensmittelmarkt Friedrichstraße“ 
mit Vorhaben- und Erschließungsplan beides i.d.F.v. 
29.03.2010 wurde vom Stadtrat in der öffentlichen 
Sitzung am 06.05.2010 gebilligt und zur öffentlichen 
Auslegung bestimmt.
Mit dem vorhabenbezogenen Bebauungsplanver-
fahren sollen die planungsrechtlichen Vorrausset-

zungen für die Errichtung eines Einzelhandelsbetrie-
bes der Handelskette Netto mit maximal 800 qm 
Verkaufsfläche im betreffenden Geltungsbereich 
geschaffen werden. 
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan wird ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB aufgestellt.
Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in 
die Entwurfsunterlagen in der Fassung vom 
29.03.2010, einschließlich der Begründung und des 
Vorhaben- und Erschließungsplanes
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vom 08.06.2010 bis einschließlich 09.07.2010  
bei der
Stadt Wernigerode
Dezernat für Bauwesen und Stadtplanung
Schlachthofstraße 6 ( Neues Rathaus )
Zimmer 130 in 38855 Wernigerode

während folgender Zeiten:
montags bis mittwochs: 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags: 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr
freitags: 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrich-
ten und sich innerhalb der oben genannten Frist zur 
Planung schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
äußern. Es wird weiter darauf hingewiesen, dass 
nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf 
Normenkontrolle nach § 47 VwGO unzulässig ist, 
soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden können.
Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnah-
men mitgeteilt wird, ist die Angabe der Verfasser 
zweckmäßig.

Wernigerode, den 29.05.2010  

Gaffert
Oberbürgermeister 

Sondernutzungsgebührensatzung 
der Stadt Wernigerode 

Aufgrund der §§ 6 und 8 der Gemeindeordnung 
des Landes Sachsen-Anhalt in Verbindung mit § 21 
Straßengesetz für das Land Sachsen-Anhalt und § 8 
Abs. 3 Bundesfernstraßengesetz in den jeweils gel-
tenden Fassungen hat der Stadtrat am 06.05.2010 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Gebührenpflicht
(1)  Gebühren für Sondernutzungen öffentlicher 

Straßen werden nach dem als Anlage beigefüg-
ten Gebührentarif erhoben. Der Gebührentarif 
ist Bestandteil dieser Satzung. Sondernutzungen, 
die keiner besonderen Erlaubnis bedürfen, blei-
ben gebührenfrei.

(2)  Die nach dem Tarif monatlich, wöchentlich oder 
täglich bzw. nach Quadratmetern oder laufenden 
Metern zu erhebende Gebühr wird für jede an-
gefangene Berechnungseinheit voll berechnet.

(3)  Ist die sich nach Absatz 2 ergebende Gebühr 
geringer als die im Tarif festgesetzte Mindestge-
bühr, so wird die Mindestgebühr erhoben.

(4)  Ist eine Sondernutzung im Gebührentarif nicht 
enthalten, richtet sich die Gebühr nach einer im 
Tarif enthaltenen vergleichbaren Sondernutzung. 
Fehlt auch eine solche Tarifstelle, ist eine Gebühr 
von 5,00 € bis 5.000,00 € zu erheben.

(5)  Gebührenpflicht entsteht auch für öffentliche 
Verkehrsflächen, welche sich nicht im städti-
schen Eigentum befinden.

§ 2 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldnerin/-schuldner sind
 a)  die Antragstellerin/der Antragsteller,
 b)   die/der Sondernutzungsberechtigte, auch wenn 

sie/er den Antrag nicht selbst gestellt hat;

 c)  wer die Sondernutzung tatsächlich ausübt 
oder in seinem Interesse ausüben lässt.

(2)  Mehrere Gebührenschuldnerinnen/-schuldner 
haften als Gesamtschuldner.

§ 3 Entstehung und Fälligkeit der Gebühr
(1) Die Gebührenschuld entsteht
 a)  für Sondernutzungen auf Zeit bei Erteilung 

der Erlaubnis für deren Dauer;
 b)  für Sondernutzungen auf Widerruf erstmalig 

bei der Erteilung der Erlaubnis für das laufen-
de Kalenderjahr, für nachfolgende Jahre je-
weils am 15.01.;

 c)  für Sondernutzungen, für die bei Inkrafttreten 
dieser Satzung eine Erlaubnis bereits erteilt 
war mit Inkrafttreten der Satzung;

 d)  für unerlaubte Sondernutzungen mit deren 
Beginn.

(2)  Die Gebühren werden durch Gebührenbe-
scheid erhoben. Sie sind einen Monat nach Be-
kanntgabe des Bescheides fällig.

(3)  Die Gebühren werden im Verwaltungszwangs-
verfahren eingezogen.

§ 4 Gebührenerstattung
(1)  Gezahlte Gebühren werden auf Antrag anteil-

mäßig erstattet, wenn die Sondernutzungser-
laubnis vorzeitig widerrufen oder aus sonstigen 
Gründen beendet wird. Bei widerruflichen Dau-
ererlaubnissen bleibt in jedem Falle die Gebühr 
bis zu dem Betrag einbehalten, der sich bei Er-
teilung einer Erlaubnis auf Zeit bis zur Beendi-
gung der Sondernutzung ergeben hätte. Beträge 
unter 5,00 € werden nicht erstattet.

(2)  Der Antrag kann nur innerhalb von drei Monaten 
nach Beendigung der Sondernutzung gestellt 
werden.

§ 5 Stundung, Herabsetzung und Erlass
Ansprüche aus dem Abgabenschuldverhältnis kön-
nen ganz oder teilweise gestundet werden, wenn 
die Einziehung bei Fälligkeit eine erhebliche Härte 
für den Schuldner bedeuten würde und der An-
spruch durch die Stundung nicht gefährdet er-
scheint. Ist deren Einziehung nach Lage des Einzel-
falles unbillig, können sie ganz oder zum Teil erlassen 
werden (§13 a KAG).

§ 6 In Kraft-Treten
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Wernigerode, 11.05.2010

Gaffert
Oberbürgermeister

Gebührentarife zur 
Sondernutzungsgebührensatzung

1. Erlaubnis, Lautsprecher zu betreiben:
 15,00 €/Tag
2.   Aufstellen von Bauzäunen oder andere Absperr-

vorrichtungen, Baumaschinen und Baugeräte, 
Arbeitswagen und Baubuden, Lagerung von Bau-
stoffen u.ä., die zur Baudurchführung benötigt 
werden:  1,50 €/m2/Tag

3. Gerüste:
 1. Woche: 15,00 €
 2. Woche: 30,00 €
 3. Woche: 75,00 €
 4. Woche: 90,00 €
 ab 5. Woche ständig wöchentlich: 100,00 €
4.  Aufstellen 
 a) von Baucontainern: 
 10,00 €/Tag oder 75,00 €/Monat
 b)  Altkleidercontainer (von nicht als gemeinnüt-

zig anerkannten juristischen Personen): 
 10,00 €/Monat
5. Lagerung von Gegenständen auf der Fahrbahn: 
 1,50 €/m2/Tag
6  Lagerung von Gegenständen außerhalb der 

Fahrbahn: 1,30 €/m2/Tag
7. Feste Verkaufsstände, Imbiss-Stände: 
 10,00 €/m2/Monat
8. Bewegliche Verkaufsstände: 10,00 €/m2/Tag

9.  Werbe- und Ausstellungsstände
 Werbe- und Ausstellungsstände 
 bis 10,00 m2: 20,00 €/Tag
 über 10,00 m2:  50,00 €/Tag
10. Bewegliche Werbeaufsteller 
 a)  außerhalb des räumlichen Geltungsbereiches 

der Altstadtsatzung:  10,00 €/Monat
 b)  innerhalb des Geltungsbereichs der Altstadt-

satzung
  A-Lage gem. Ziffer 11:  30,00 €/Monat
  B-Lage gem. Ziffer 11:  20,00 €/Monat
  C-Lage gem. Ziffer 11:  10,00 €/Monat
11.  Außenplätze
A-Lage: - Marktplatz, Breite Straße (zwischen Markt-
platz und Einmündung Burgstraße Nicolaiplatz): 
 5,00 €/m2/Monat
B-Lage: - Marktstraße (zwischen Marktplatz und 
Kanzleistraße) Kohlmarkt und Nicolaiplatz, Western-
straße:  2,50 €/m2/Monat
C-Lage - übriges Stadtgebiet:  1,00 €/m2/Monat
12. Warenautomaten:  125,00 €/Monat
13.  Warenauslagen 
 a)  innerhalb des räumlichen Geltungsbereiches 

der Altstadtsatzung:  20,00 €/m2/Monat 
  mindestens 10,00 €/Monat
 b)  außerhalb des räumlichen Geltungsbereiches 

der Altstadtsatzung:  10,00 €/m2/Monat
 mindestens 5,00 €/Monat
14.  Plakatwerbung für ausschließlich kulturelle Ver-

anstaltungen:  0,50 €/Plakat/Tag
15.  Transparente einschließlich für kulturelle Veran-

staltungen:  1,00 €/Transparent/Tag
16.  Sonstige Einrichtungen und Anlagen: 
 2,50 €/m2/Tag
17. Pferdefuhrwerke 
 a)  Für das Anbieten von Leistungen (Kutschfahr-

ten) im Stadtgebiet von Wernigerode und 
Ortsteile (OT): 

 150,00 €/Pferdefuhrwerk/Jahr
   (mit Ausnahme des OT Schierke) auf ausge-

wiesenen Standorten
 b)  Für das Anbieten von Leistungen (Kutschfahr-

ten) im Gebiet des OT Schierke auf ausgewie-
senen Standorten: 

 150,00 €/Pferdefuhrwerk/Jahr
18.  Gebühren bei Straßen- und Gehwegaufbrü-

chen
  Kategorie I: Alle Straßen und Parkplätze mit bi-

tuminöser oder Betonoberfläche sowie im Sa-
nierungsgebiet Pflasterstraßen und gepflasterte 
Parkplätze:  0,25 €/m2/Woche

 Mindestbetrag 26,00 €/Woche
 Höchstbetrag 500,00 €/Woche
  Kategorie II: alle übrigen Pflasterstraßen sowie 

Gehwege mit bituminöser, gepflasterter oder 
Betonoberfläche und gepflasterte Parkplätze au-
ßerhalb des Sanierungsgebietes: 

 0,15 €/m2/Woche
 Mindestbetrag 15,00 €/Woche
 Höchstbetrag 300,00 €/Woche
  Kategorie III: alle übrigen Straßen und Parkplätze 

sowie Gehwege mit unbefestigten Flächen und 
andere öffentliche Anlagen z. B. Grünanlagen: 

 0,10 €/m2/Woche
 Mindestbetrag 10,00 €/Woche
 Höchstbetrag 200,00 €/Woche
  Für die Festlegung der Grenzen des Sanierungs-

gebietes gilt der jeweils aktuelle Stand. Bei 
Mischflächen gilt die jeweils höhere Kategorie 
als Berechnungsgrundlage.

19.  Baugrubenverbau mittels eingespannter Träger 
(genutzte öffentliche Fläche) mit Forderung des 
Rückbaus bis 1,00 m unter Oberkante der Ver-
kehrsfläche und Wiederherstellung der Ver-
kehrsfläche bis an die Grundstücksgrenze: 

 51,00 €/m2

20.  Baugrubenverbau mittels Anker, die in den un-
terirdischen Straßenraum eingebaut werden 
und dort verbleiben:  25,00 €/Stück

21.   Die im § 6a der Hauptsatzung genannten kommu-
nalen Wirtschaftsbetriebe und Zweckverbände 
sind von den Gebühren nach Punkt 18 befreit.

Wernigerode, 11.05.2010

Gaffert 
Oberbürgermeister 
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Veranstaltungsorte: Marktplatz; Nicolaiplatz; 
Rathausinnenhof; Oberpfarrkirchhof; Burgstra-
ße; Fußgängerzone; Krellsche Schmiede anno 
1678; Heidehof;  Westerntorturm

DONNERSTAG, 17.06.2010
Rathaus – Festsaal 
17:30 Uhr - Verleihung des Kulturpreises 2010 an 
Dr. Christian Juranek
Westerntorturm 
18:00 Uhr, „Zeremonieller Torschluss“ mit Torwäch-
ter, Stadtschreiber, Nachtwächter u.a. anschl. Nacht-
wächterrunde für Interessenten

FREITAG, 18.06.2010
Marktbühne 
die Eröffnung wird präsentiert von der Hasseröder 
Brauerei
19:30 Uhr, Eröffnungsfanfare mit dem Bläserensem-
ble der Kreismusikschule Harz
19:40 Uhr, Eröffnung durch den Oberbürgermeister 
Peter Gaffert anschließend Hasseröder Bieranstich 
u.a. mit der 2. Harzer Kräuterkönigin Steffi I.
20:00 - 21:45 Uhr, TOM GAEBEL & His Big Band
22:15 - 24:00 Uhr, Soulfamily 
Nicolaiplatz 
Public Viewing zur Fußball-WM
13:30 Uhr, Deutschland – Serbien, Vorrundenspiel 
der Gruppe D, Übertragung aus Port Elizabeth
„Young Stage“
18:00 - 19:00 Uhr, Kickerturnier
19:00 - 19:30 Uhr, VRZ, Pazz & Kalypso (HipHop aus 
WR + Elbingerode)
20:15 - 21:00 Uhr, Skanutz (Ska aus Braun-
schweig)
21:20 - 22:20 Uhr, Lick Quarters (Reggae aus Hal-
le)
22:40 - 23:45 Uhr, The Vineyards (Indie aus Oslo)
Mittelaltermarkt – Oberpfarrkirchhof 
16:00 – 24:00 Uhr, Markttreiben, Programme
16:00 Uhr, Eröffnung mit Mittelalterdisco
18:00 Uhr, Hexenzauber – Tanzperformenz
20:00 Uhr, Mittelalterfolkrock mit Blocksperga
22:00 Uhr, Feuerschow
Bühne Burgstraße/Liebfrauenkirche 
Rockbühne  (Kose-Event)
14:00 – 18:00 Uhr, Musik und Moderaton DJ  
Triple X
18:00 – 19:00 Uhr, protokumpel, Punk-Rock aus 
Berlin
20:00 – 24:00 Uhr, Kellergeister, Rockband aus 
Magdeburg
Rathausinnenhof 
19:00 - 24:00 Uhr, „Schwof auf dem Hof“ Rathaus-
festparty mit DJ
Heidehof – CCW 
20:00 - 24:00 Uhr, Geselligkeit mit Musik und Ein-
lagen
Kohlgartensportplatz 
2. Hasseröder Oldie-Cup für Traditionsmannschaf-
ten um den Pokal des Oberbürgermeisters anläss-
lich des 47. Rathausfestes der Stadt Wernigerode, 
Ü40 – Fußballturnier des Germania Wernigerode 
e.V.
14:00 Uhr, Wohngebietsfest der GWW mit Spiel-
mobil und Festzelt
17:30 Uhr, Prominentenspiel und Auslosung des 
Turniers
19:00 Uhr, Großes Vereinsfest des Germania Wer-
nigerode e.V. im Festzelt, Gäste sind herzlich will-
kommen
Westerntorturm
18:00 Uhr, „Zeremonieller Torschluss“ mit Torwäch-
ter, Stadtschreiber, Nachtwächter u.a. anschl. Nacht-
wächterrunde für Interessenten
Burgstraße - Breite Straße - Westernstraße
Markttreiben

SAMSTAG, 19.06.2010
Marktbühne 
Moderation: Mr. Lu
11:00 - 13:00 Uhr, Markt-Schoppen mit den Fidele 
Blasmusikanten
14:00 - 15:30 Uhr, „Aschenputtel“ – Familienmusi-
cal präsentiert von Gebäude- und Wohnungsbau-
gesellschaft, Wernigerode mbH (GWW)
15:45 - 16:15 Uhr, Baraban (vor Rathaustreppe)
16:30 - 18:00 Uhr, Village Boys - Oldies, Country, 
Rock, Pop und deutsche Kulthits
20:00 - 21:00 Uhr, DOMINIK BÜCHELE & Band 
21:30 - 24:00 Uhr, Suse Jank & Band – Ost-Rock-
Poesie
Nicolaiplatz 
Moderation: S. Sowada
11:00 - 13:00 Uhr, Nico-Schoppen mit dem Happy 
Groove Orchestra
13:30 - 14:00 Uhr, Baraban
14:15 - 14:45 Uhr, Frauenchor Wernigerode
15:00 - 15:30 Uhr, Biggi & Doris, die Jodlermeiste-
rinnen
16:15 - 18:00 Uhr, Dizzy Spell - irish folk and more
19:00 - 24:00 Uhr, „Schierker Feuerstein on Tour“ 
mit dabei: „Rex Richter Quintett“, Harry Colorado, 
Schierker Feuerstein Dancecrew, Partyteam Kluck 
+ Lorenz
Mittelaltermarkt - Oberpfarrkirchhof
11:00 - 20:00 Uhr, Markttreiben, Programme, Folx-
mund, Sagax Furor, Bergfolk, Ritter „Vita de Hartes-
rode, Gaukler
20:00 - 24:00 Uhr, irisch-deutsche Folkparty mit 
Worrystone & Bergfolk
Bühne Burgstraße/Liebfrauenkirche 
Rock- & Showbühne
12:00 - 14:00 Uhr, Musik und Moderation DJ Trip-
le X
14:00 - 16:00 Uhr, Moden- und Frisurenschau der 
Firmen Intersport Hanisch und Charmant
16:00 - 19:00 Uhr, Gruppe Prominent, die Band die 
in keine Schublade passt!
19:00 - 20:00 Uhr, Warm Up mit DJ Triple X
20:00 - 21:00 Uhr, soundElation, Soul, Rock & 
Pop
21:00 - 21:30 Uhr, DJ Triple X
21:30 - 24:00 Uhr, Between Horizons, Rock-Pop aus 
Padaborn
Rathausinnenhof
Familien- & Kinder-Theater (bis 18:00 Uhr)
11:00 Uhr, Puppentheater „Lampion“
13:00 Uhr, Puppentheater „Lampion“
15:00 Uhr, Puppentheater „Lampion“
17:00 Uhr, Puppentheater „Lampion“
19:00 - 24:00 Uhr, „Schwof auf dem Hof“ Rathaus-
festparty
Heidehof – CCW 
11:00 - 24:00 Uhr, Geselligkeit mit Musik
Bibliothek 
ab 10:00 Uhr, Bücherflohmarkt
Kohlgartensportplatz 
10:30 – 16:00 Uhr, 2. Hasseröder Oldie-Cup für 
Traditionsmannschaften um den Pokal des Ober-
bürgermeisters anlässlich des 47. Rathausfestes der 
Stadt Wernigerode, Ü40 – Fußballturnier des Ger-
mania Wernigerode e.V.
Burgstraße - Breite Straße - Westernstraße
Markttreiben
Innenstadt / Forum Bunte Stadt
10:00 – 18:00 Uh, „Sommer-Shopping“ die Innen-
stadthändler laden zum Einkaufsbummel mit Son-
deraktionen ein
Westerntorturm 
18:00 Uhr, „Zeremonieller Torschluss“ mit Torwäch-
ter, Stadtschreiber, Nachtwächter u.a., anschl. 
Nachtwächterrunde für Interessenten
Zentrum HarzKultur & Krellsche Schmiede anno 
1678 
ganztägig: Historischer Spiel-Spaß für die ganze 
Familie im Hof der Krellschen Schmiede

15:00 Uhr, Uraufführung des Liedes „Mester 
Schmett“ von und mit Hans Wilhelm Vogt zusam-
men mit den „Harzgeistern“ und den „Hasseröer 
Kramms“ aus Wernigerode
18:00 Uhr, Live Musik mit SUNBEAT aus Wernige-
rode

SONNTAG, 20.06.2010
Marktbühne 
Moderation: Mr. Lu
11:00 - 13:00 Uhr, Marktschoppen mit der Big Band 
des Polizeiorchesters Magdeburg
13:15 Uhr, PicoBello’s „Toni – The Goalkeeper“
14:00 - 14:30 Uhr, AWG-Modenschau
15:00 - 18:00 Uhr, Mr. Lu präsentiert: Magic-Show 
& Show-Talente
Nicolaiplatz 
Moderation: S. Sowada
11:00 - 13:00 Uhr, Nico-Schoppen mit den Original 
Saaletaler
13:30 - 14:00 Uhr, Männergesangsverein Hassero-
de 1865 e.V.
14:30 - 15:00 Uhr, Harzer Kramms
15:30 - 16:30 Uhr, Tabaluga Show
17:00 - 18:00 Uhr, AkklaMando - Irish-, Volks- & 
Liebeslieder einmal anders …
Mittelaltermarkt - Oberpfarrkirchhof 
11:00 - 17:00 Uhr, Markttreiben, Programme, Folx-
mund, Sagax Furor, Bergfolk, Ritter „Vita de Hartes-
rode, Gaukler
17:00 Uhr, Großes Tavernenspiel
Bühne Burgstraße/Liebfrauenkirche 
Rock- & Showbühne
12:00 - 15:00 Uhr, Rock-Frühschoppen mit der Band 
CRAYFOX aus Dresden
15:00 - 17:00 Uhr, Tutti unplugged, die besten Ol-
dies aller Zeiten
17:00 - 20:00 Uhr, AUS-KLANG-PARTY, das Treffen 
der mitwirkenden Künstler, Händler, Organisatoren 
und natürlich der Rathausfestgäste
17:00 - 18:00 Uhr, RockFusion – die besten Songs 
regionaler Musiker in einem Bandprojekt 
18:30 - 19:30 Uhr, RockHeartz aus Wernigerode, 
Rock aus 5 Jahrzehnten & eigene Songs
Rathausinnenhof - Kinder-Theater 
Familien- & Kinder-Theater (bis 16:30 Uhr)
12:00 Uhr, Wernigeröder Theaterverein „Die Gänse“ 
e.V.
14:00 Uhr, Wernigeröder Theaterverein „Die Gän-
se“ e.V.
16:00 Uhr, Wernigeröder Theaterverein „Die Gän-
se“ e.V.
Heidehof – CCW 
11:00 - 14:00 Uhr, Geselligkeit mit Musik
14:00 - 15:00 Uhr, buntes Programm des CCW
15:00 - 18:00 Uhr, Geselligkeit mit Musik
Bibliothek 
ab 10:00 Uhr, Bücherflohmarkt
Burgstraße - Breite Straße - Westernstraße
Markttreiben
Zentrum HarzKultur & Krellsche Schmiede anno 
1678 
ganztägig: Historischer Spiel-Spaß für die ganze 
Familie im Hof der Krellschen Schmiede
15:00 Uhr  Folkloreprogramm mit den Südharz-
Musikanten Hettstedt e.V.
Aula des Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums
19:30 Uhr, Mittsommerkonzert mit dem Mädchen-
kammerchor des GHG und der Vokalgruppe Ars-
Vivendi unter Leitung von Esther Waldhausen - Es 
erklingen Werke alter Meister und Titel des 20. 
Jahrhunderts
Walkacts in der Innenstadt
PicoBello’s „Toni – The Goalkeeper“
ca. 13:15 Uhr – Marktplatz
ca. 15:00 Uhr – Fußgängerzone / Kohlmarkt
ca. 16:30 Uhr – Nicolaiplatz

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!

47. Wernigeröder Rathausfest vom 18. – 20. Juni 2010
u.a. mit TOM GAEBEL & his Big Band, DOMINIK BÜCHELE & Band, Soulfamily, Rex Richter Quintett, The Vineyards, 

Between Horizons, großer Mittelaltermarkt, Schierker Feuerstein on Tour, 2. Hasseröder Oldie-Fußball-Cup

Veranstaltungen
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Werbung kostet Geld!
Keine Werbung 
kostet Kunden!

Ihr Amtsblatt – die clevere 
Werbeplattform, auch komplett 
im Internet:
www.wernigerode.de

Ihre Anzeige in 
Topqualität, 
eingebettet in lokale 
Nachrichten, 
an alle Haushalte verteilt.

Das alles günstiger, 
als Sie vermuten.

Anzeigeninfo: 
0 39 43 / 54 24 27
Mail: r.harms@harzdruck.de

die clevere 
Werbeplattform, auch komplett 

www.wernigerode.de

eingebettet in lokale 

an alle Haushalte verteilt.

Das alles günstiger, 
als Sie vermuten.

Anzeigeninfo: 
4 27

Mail: r.harms@harzdruck.de

35. nationaler und 20. internationaler

SparkassenMarathon

Marathon
Halbmarathon

10 km
Halberstadt, 25. September 2010

Infos und Anmeldung unter:
www.sparkassenmarathon.de
www.laufgruppe-halberstadt.de

Halberstadt-Marathon

Ambulanter Pflegedienst der Gemeinnützigen 
Gesellschaft für Sozialeinrichtungen Wernigerode mbH

Unsere Angebote für Sie:
 Zusammenarbeit mit Ihrem Hausarzt 
 Grund- und Behandlungspflege
 hauswirtschaftliche Versorgung
 Familienpflege
 Fußpflege
 begleitende Dienste (Einkaufen, Arztbesuche, Fahrdienste)
 Hausnotruf – 24-Stunden-Bereitschaft
 Unterstützung bei der Beantragung der Pflegestufen
 Beratungshausbesuche nach § 37.3 SGB XI
 Hilfe und Betreuung bei Feststellung von eingeschränkten
 Alltagskompetenzen/Demenz

Wir beraten Sie gern zur Kostenübernahme und Finanzierung

 Telefon 0 39 43 / 63 23 01
Pflegedienstleiterin Schwester Petra Hoffmann-Bräunel
Salzbergstraße 6 b, 38855 Wernigerode

Sozialstation

Seniorenpflegeheim „Küsters Kamp“
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01.06.2010
14:00 Uhr  Gruppen des Hauses gestalten ihren 

Garten

02.06.2010
9:30 Uhr   Kontaktegruppe – Gesprächskreis: Fra-

gen zur Zeit
9:30 Uhr  Englisch
9:30 Uhr  Seniorentanz / Fortgeschrittene
9:30 Uhr  Nordic Walking – Anfänger
12:00 Uhr   Selbsthilfegruppe Blinde und Seh-

schwache
15:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
14:00 Uhr  Kreativkreis
15:00 Uhr  Weißer Ring – Opferberatung
17:30 Uhr   Hospizverein – Gesprächskreis für 

Trauernde

03.06.2010
10:00 Uhr  Nordic Walking
10:00 Uhr  Instrumentalkreis
10:45 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Wandergruppe der ehemaligen Lehrer
14:00 Uhr  Spielnachmittag
14:00 Uhr   Gehörlosenverband – Gehörlosenbe-

ratung

04.06.2010
9:00 Uhr  Töpfern

07.06.2010
9:30 Uhr  Selbsthilfegruppe 50 plus
10:00 Uhr  Englisch
10:00 Uhr  Schach
14:00 Uhr Klönnachmittag
14:30 Uhr  Singgemeinschaft
14:30 Uhr  Selbsthilfegruppe Parkinsonbetroffene
15:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Frauen nach Krebs

08.06.2010
10:00 Uhr  Kontaktegruppe – Kreativkreis
10:00 Uhr  Gymnastik
10:00 Uhr  Unterhaltsames Gedächtnistraining
14:00 Uhr  Seniorenbeirat
14:30 Uhr  Seniorentanz im Sitzen
14:30 Uhr  SPD – AG 60 plus
15:30 Uhr  Schreibwerkstatt

09.06.2010
9:30 Uhr  Englisch
9:30 Uhr  Nordic Walking / Anfänger
9:30 Uhr   Kontaktegruppe – Gesprächskreis: Fra-

gen zur Zeit
14:00 Uhr  Initiativgruppe Naturfreunde

14:00 Uhr  Kreativgruppe
15:00 Uhr  Seelisch Belastete
15:00 Uhr  Weißer Ring – Opferberatung
16:00 Uhr  Selbsthilfegruppe MS-Betroffene

10.06.2010
10:00 Uhr  Nordic Walking
10:45 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Kreisseniorenrat
14:00 Uhr  Spielnachmittag
14:00 Uhr  Rollifahrer
16:30 Uhr  Frauen nach Gewalt

14.06.2010
9:30 Uhr  Selbsthilfegruppe 50 plus
10:00 Uhr  Schach
10:00 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Klönnachmittag
14:30 Uhr  Singgemeinschaft

15.06.2010
10:00 Uhr  Kontaktegruppe – Kreativkreis
10:00 Uhr  Gymnastik
14:30 Uhr  Seniorentanz Gr. 2

16.06.2010
9:30 Uhr   Kontaktegruppe – Gesprächskreis Fra-

gen zur Zeit
9:30 Uhr  Nordic Walking – Anfänger
9:30 Uhr  Englisch
10:00 Uhr  Unterhaltsames Gedächtnistraining
14:00 Uhr  Kreativgruppe
15:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
16:00 Uhr  Weißer Ring – Opferberatung
17:30 Uhr   Hospizverein – Gesprächskreis für 

Trauernde

17.06.2010
9:30 Uhr  Lesekreis
10:00 Uhr  Instrumentalkreis
10:00 Uhr  Nordic Walking
10.45 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Spielnachmittag
15:00 Uhr   Selbsthilfegruppe Schlaganfallbetroffene

18.06.2010
9:00 Uhr  Töpfern

21.06.2010
9:30 Uhr  Selbsthilfegruppe 50 plus
10:00 Uhr  Schachgruppe
10:00 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Klönnachmittag
14:30 Uhr  Singgemeinschaft

22.06.2010
10:00 Uhr  Kontaktegruppe – Kreativkreis
10:00 Uhr  Gymnastik
14:00 Uhr  ehemalige Sparkassenangehörige
14:30 Uhr  Seniorentanz im Sitzen

23.06.2010
9:30 Uhr  Gesprächskreis Fragen zur Zeit
9:30 Uhr  Nordic Walking / Anfänger
9:30 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Kreativgruppe
15:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
15:00 Uhr  Weißer Ring – Opferberatung

24.06.2010
10:00 Uhr  Nordic Walking
10:45 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Spielnachmittag

28.06.2010
9:30 Uhr  Selbsthilfegruppe 50 plus
10:00 Uhr  Englisch
14:00 Uhr  Klönnachmittag
14:30 Uhr  Singgemeinschaft

29.06.2010
10:00 Uhr  Kontaktegruppe – Kreativkreis
10:00 Uhr  Gymnastik
10:00 Uhr  Unterhaltsames Gedächtnistraining
14.30 Uhr  Singgemeinschaft

30.06.2010
9:30 Uhr  Nordic Walking / Anfänger
9:30 Uhr   Kontaktegruppe Gesprächskreis Fra-

gen zur Zeit
9:30 Uhr  Englisch
9:30 Uhr  Seniorentanz Fortgeschrittene
14:00 Uhr  Kreativgruppe
15:00 Uhr  Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
15:00 Uhr  Weißer Ring – Opferberatung

Weitere Termine im Haus Steingrube 8:

Freiwilligenagentur 
Sprechtag: 
mittwochs und donnerstags von 10 – 12 Uhr
Telefon: 03943 / 265050

Hospizverein Wernigerode e. V.
Sprechzeiten: montags – donnerstags 
von 10 – 12 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr, freitags 
von 10 – 12 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 0175 / 6808074

Veranstaltungen im Senioren- und Familienhaus Steingrube 8 – Monat Juni 2010

28.05.2010 bis 06.06.2010
14:00 - 22:00 Uhr, Festplatz Anger, Frühlingsfest auf 
dem Anger

02.06.2010
Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken. Die Sonderzüge verkehren 
in der Regel mit den historischen Wagen des Tra-
ditionszuges und werden mit ausgewählten histo-
rischen Lokomotiven bespannt. Bei schönem Wet-
ter wird ein offener Aussichtswagen (Schienenca-
brio) mitgeführt, der für Eisenbahn- und Fotofreun-
de ein besonderes Fahrterlebnis darstellt. 

03.06.2010
19:30 Uhr, Remise Marktstraße 1, Kabarett in der 
Remise, Dietrich & Ra“Wer war Matthias K.?“ 

04.06.2010
13:45 - 14:45 Uhr, Bahnhof Westerntor, Führung 
durch das Bahnbetriebswerk. Eine Führung durch 
die imposante Werkstatthalle bietet Ihnen die 
Möglichkeit, unseren Schlossern bei der Arbeit an 

den faszinierenden technischen Denkmälern zuzu-
sehen. 
14:00 - 17:00 Uhr, Lustgarten, Kindertag 

05.06.2010
14:30 Uhr, Freiwillige Feuerwehr, 38855 Benzinge-
rode, Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Benzingerode 
21:00 Uhr, St. Johanniskirche, Pfarrstr., Orgel zur 
Nacht 2010 - 125 Jahre Ladegast-Orgel in St. Jo-
hannis Wernigerode, Orgelmusik der deutschen 
Romantik Werke von Rheinberger, Reger, Mendels-
sohn mit Matthias Grünert (Frauenkirchenkantor 
Dresden) 

06.06.2010
Wernigeröder Bürgerpark, Dornbergsweg, Sonn-
tagsbrunch im Parkrestaurant im Wernigeröder 
Bürgerpark 
Mattenschanze Zwölfmorgental, Skispringen um 
den Pokal der Stadt Wernigerode 
10:00 - 17:00 Uhr, Krell‘sche Schmiede, Breite Str. 
95, Harzmarkt mit traditionellem Handwerk und 

biologischen Produkten aus der Region sowie ver-
schiedenen Aktionsangeboten für Jedermann
17:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches Haus, 
Marktplatz 2, Soirée mit dem Philharmonischem 
Kammerorchester, Konzert 

07.06.2010 bis 11.06.2010
Hauptbahnhof der HSB, Superangebot für Schul-
klassen - Nationalpark Harz & Brocken, Mit dem 
Dampfzug der HSB Wernigerode, Drei Annen Hoh-
ne oder Schierke zum Brocken und zurück. Eintritt 
und Besichtigung des Brockenhauses inkl. eines 
informativen Einführungsvortrages. Rundgang auf 
dem „Löwenzahn-Entdeckerpfad“. 

07.06.2010
19:00 Uhr, Rathausfestsaal, Schuljahresabschluss-
konzert Wernigerode
(Anfrage+ Reservierung Anfang 2010 !!) 

09.06.2010
Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken. Die Sonderzüge verkehren 

Veranstaltungsplan Juni 2010 – Stadt Wernigerode
(aktueller Monatsveranstaltungsplan auch im Internet unter www.wernigerode.de - Kunst & Kultur/Veranstaltungen 2010)
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in der Regel mit den historischen Wagen des Tra-
ditionszuges und werden mit ausgewählten histo-
rischen Lokomotiven bespannt. Bei schönem Wet-
ter wird ein offener Aussichtswagen (Schienenca-
brio) mitgeführt, der für Eisenbahn- und Fotofreun-
de ein besonderes Fahrterlebnis darstellt. 

10.06.2010 bis 11.07.2010
Nicolaiplatz, Fan-Meile Wernigerode, 10 regionale 
Unternehmen aus Wernigerode präsentieren die 
größte Public Viewing-Veranstaltung im Harz (nur 
Deutschlandspiele). 

11.06.2010
Wernigeröder Bürgerpark, Dornbergsweg, Menü 
im Grünen im Wernigeröder Bürgerpark
13:45 - 14:45 Uhr, Bahnhof Westerntor, Führung 
durch das Bahnbetriebswerk
Eine Führung durch die imposante Werkstatthalle 
bietet Ihnen die Möglichkeit, unseren Schlossern 
bei der Arbeit an den faszinierenden technischen 
Denkmälern zuzusehen. 

12.06.2010
Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken, Die Sonderzüge verkehren 
in der Regel mit den historischen Wagen des Tra-
ditionszuges und werden mit ausgewählten histo-
rischen Lokomotiven bespannt. Bei schönem Wet-
ter wird ein offener Aussichtswagen (Schienenca-
brio) mitgeführt, der für Eisenbahn- und Fotofreun-
de ein besonderes Fahrterlebnis darstellt. 
17:00 Uhr, Altstadtpassagen, Ringstraße 37, Som-
merkonzert mit dem Philharmonischen Kammer-
orchester, Musikalische Leitung: MD Christian Pfitz-
ner 

13.06.2010
11:00 Uhr, Lustgarten, Die Schöne, die Nacht, der 
Tag - Freche Romanzen
Das Amadeuskomplott (Streichquartett, Saxophon, 
Sprecher) präsentiert auf seiner Gartenträume-
Tournee 2010 romantische, erfrischend-freche Tex-
te und exzellente Musik. 
15:00 - 16:00 Uhr, Musikpavillon Kurpark, 38879 
Schierke, Brockenstraße 
Eröffnung des Schierker Musiksommers, Der 
Schierker Musiksommer umfasst jährlich eine Rei-
he von Kurkonzerten und Serenaden - eröffnet wird 
in diesem Jahr mit dem Philharmonischen Kam-
merorchester Wernigerode ! 
16:30 Uhr, Marktplatz, Oldtimertreffen des Drivers 
Club Hannover e.V. 
17:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches Haus, 
Marktplatz 2, Soirée mit dem Philharmonischem 
Kammerorchester, Konzert 

16.06.2010
18:00 Uhr, Sportforum, 20. Wernigeröder Stunden-
lauf, Altersklassen : Alle Altersklassen Disziplinen: 
Stundenlauf & 1/

2
 Stundenlauf

18.06.2010 bis 20.06.2010
Marktplatz, Nicolaiplatz, Kunsthof, 47. Werniger-
öder Rathausfest, eines der großen Highlights im 
Veranstaltungsjahr. Mehr Informationen erhalten 
Sie in diesem Heft und auf www.wernigerode.de!

18.06.2010
13:45 - 14:45 Uhr, Bahnhof Westerntor, Führung 
durch das Bahnbetriebswerk.
Eine Führung durch die imposante Werkstatthalle 
bietet Ihnen die Möglichkeit, unseren Schlossern 
bei der Arbeit an den faszinierenden technischen 
Denkmälern zuzusehen. 

19.06.2010
Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken. Die Sonderzüge verkehren 
in der Regel mit den historischen Wagen des Tra-
ditionszuges und werden mit ausgewählten histo-
rischen Lokomotiven bespannt. Bei schönem Wet-
ter wird ein offener Aussichtswagen (Schienenca-
brio) mitgeführt, der für Eisenbahn- und Fotofreun-
de ein besonderes Fahrterlebnis darstellt. Des 
Weiteren wird auch unser Salonwagen einge-
setzt. 

20.06.2010
15:00 Uhr, Wernigeröder Bürgerpark, Dorn-
bergsweg, Tanztee mit verschiedenen musikali-
schen Angeboten 
17:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches Haus, 
Marktplatz 2, Soirée mit dem Philharmonischem 
Kammerorchester, Konzert 

23.06.2010
Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem 
Traditionszug zum Brocken, Die Sonderzüge ver-
kehren in der Regel mit den historischen Wagen 
des Traditionszuges und werden mit ausgewählten 
historischen Lokomotiven bespannt. Bei schönem 
Wetter wird ein offener Aussichtswagen (Schie-
nencabrio) mitgeführt, der für Eisenbahn- und 
Fotofreunde ein besonderes Fahrterlebnis dar-
stellt. 
19:30 Uhr, Stiftskirche St. Sylvestri, „Die Himmel 
erzählen die Ehre Gottes“

25.06.2010 bis 28.06.2010
OT Benzingerode, Schützenplatz Mehrzweckhalle, 
Schützenfest der Benzingeröder Schützengesell-
schaft 

25.06.2010
13:45 - 14:45 Uhr, Bahnhof Westerntor, Führung 
durch das Bahnbetriebswerk. Eine Führung durch 
die imposante Werkstatthalle bietet Ihnen die 
Möglichkeit, unseren Schlossern bei der Arbeit an 
den faszinierenden technischen Denkmälern zuzu-
sehen. 
20:00 - 22:00 Uhr
Harzmuseum, Historischer Rundgang mit dem 
CCW „Die Auerhähne“. Erleben Sie die Werniger-
öder Fachwerkkulisse gemeinsam mit historischen 
Figuren und vielen Überraschungen. 

26.06.2010
Gasthaus und Pension Zum Holzfäller, 38879 
Schierke, Holzfällerfest, Gemütliches Fest mit Tanz, 
Jagdhormbläsern, Folklore und herzhaften Gerich-
ten am Gasthaus Zum Holzfäller 
Hauptbahnhof der HSB, Sonderfahrt mit dem Tra-
ditionszug zum Brocken. Die Sonderzüge verkehren 
in der Regel mit den historischen Wagen des Tra-
ditionszuges und werden mit ausgewählten histo-
rischen Lokomotiven bespannt. Bei schönem Wet-
ter wird ein offener Aussichtswagen (Schienenca-
brio) mitgeführt, der für Eisenbahn- und Fotofreun-
de ein besonderes Fahrterlebnis darstellt. 
20:00 - 22:00 Uhr
Remise, Marktstraße 1, Jazz in der Remise, „Duo 
Ribaupierre/Stamm“ Francois de Ribaupierre - 
Bassklarinette Rupert Stamm - Vibraphon 

27.06.2010
14:00 - 18:00 Uhr, Wernigeröder Bürgerpark, Dorn-
bergsweg 
Vereins- und Bürgerwäldchenfest des Förderver-
eins Wernigeröder Gärten. 
Das Parkrestaurant bietet für die Baumpaten ein 
spezielles Baumpaten-Arrangement direkt am 
Baum des Paten für bis zu 4 Personen. Anmeldun-
gen erwünscht. 
17:00 Uhr, Travel Charme Hotel Gothisches Haus, 
Marktplatz 2, Soirée mit dem Philharmonischem 
Kammerorchester, Konzert 

30.06.2010
13:45 - 14:45 Uhr, Bahnhof Westerntor, Führung 
durch das Bahnbetriebswerk. Eine Führung durch 
die imposante Werkstatthalle bietet Ihnen die 
Möglichkeit, unseren Schlossern bei der Arbeit an 
den faszinierenden technischen Denkmälern zuzu-
sehen. 
19:30 Uhr
Stiftskirche St. Sylvestri, Sommerkonzert 

Änderungen, Ergänzungen, Zusätze oder Streichun-
gen vorbehalten! 

Kirchliche Nachrichten – Juni 2010
Ev. Christusgemeinde Wernigerode-

Hasserode
Gottesdienste: 
06.06.10, 10.00 Uhr Gottesdienst zum Konfirmati-
onsjubiläum mit Taufe und Abendmahl in der Chris-
tuskirche/Pfr. Grönholdt
13.06.10, 10.00 Uhr Gottesdienst in der Christus-
kirche 
20.06.10, 10.00 Uhr Gottesdienst in der Christus-
kirche/Pfr. Grönholdt
27.06.10, 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst und Kirchenkaffee in der Christuskirche/Pfr. 
Podzun

Veranstaltungen
06.06.10, 15.00 Uhr Kaffeetafel zum Konfirmati-
onsjubiläum im Gemeindehaus, Kirchstr. 18
10.06.10, 19.00 Uhr Konzert des Landesgymnasi-
ums für Musik in der Christuskirche
12.06.10, 15.00 Uhr Sommerfest der Christusge-
meinde an der Christuskirche

Gemeindearbeit

02.06.10, 19.30 Uhr Gemeindekirchenratssitzung
09.06.10, 12.00 Uhr Gemeindefahrt zur Landesgar-
tenschau nach Aschersleben
14.06.10, 19.00 Uhr Klönabend im Pfarrhaus

Jugendarbeit
Montag, 18.00 Uhr Junge Gemeinde im Pfarrhaus
Donnerstag, 17.00 Uhr Konfirmanden Kl. 7 im Pfarr-
haus
26.06.-06.07. Sommerfahrradtour der Christusge-
meinde

Arbeit mit Kindern
Donnerstag, 14.30 Uhr Christenlehre Kl. 1-2 im 
Pfarrhaus/Frau Beutel, 15.30 Uhr Christenlehre Kl. 
3-5 im Pfarrhaus/Frau Beutel

Kita
Montag, 15.00 Uhr Kleinkinderspielstunde in der 
Kita, Kirchstr. 18

Kirchenmusik
Donnerstag, 19.30 Uhr Chorprobe im Gemeinde-
haus

Kirchengemeinde Schierke
Gottesdienste:
Samstag, 19.06.10, 17.00 Uhr Gottesdienst in der 
Schierker Bergkirche/Pfr. Grönholdt
Samstag, 26.06.10, 17.00 Uhr Gottesdienst in der 
Schierker Bergkirche/Pfr. Podzun

Kirchengemeinde St. Sylvestri und 
Liebfrauen Wernigerode

Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 06.06., 10.00 Uhr, Gottesdienst, an-
schließend Gemeindefest, Sylvestrikirche, Pfrn. 
Seichter
Sonntag, 13.06., 10.00 Uhr, Gottesdienst, Sylvest-
rikirche, Pfrn. Seichter
Sonntag, 20.06., 10.00 Uhr, Gottesdienst zur Jubi-
läumskonfirmation, Sylvestrikirche, Pfrn. Seichter
Sonntag, 27.06., 10.00 Uhr, Gottesdienst, Sylvest-
rikirche, Pfrn. Seichter

Friedensgebet
Montag, 07.06., 18.00 Uhr, St. Sylvestrikirche

Veranstaltungen
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Wochenschlussandacht
jeden Samstag, 19.15 Uhr, Theobaldikapelle

Die anderen Veranstaltungen der Kirchenge-
meinde
Mittwoch, 02.06. um 19.00 Uhr Frauenabend, 
Treffpunkt: Eingang Hirschapotheke, Burgstraße
Mittwoch, 09.06. um 15.00 Uhr Frauenhilfe im 
Haus Gadenstedt
Mittwoch, 09.06. um 19.00 Uhr Besuchsdienst-
kreis, Pfarrhaus
Mittwoch, 09.06. um 19.00 Uhr Männerrunde im 
Haus Gadenstedt
Donnerstag, 10.06. um 20.00 Uhr Kindergottes-
dienstkreis im Pfarrhaus
Montag, 14.06. um 19.30 Uhr Sitzung des GKR im 
Haus Gadenstedt
Mittwoch, 16.06. um 14.30 Uhr Seniorentanzkreis 
im Luthersaal
Mittwoch, 16.06. um 15.00 Uhr Handarbeitskreis 
im Haus Gadenstedt
Mittwoch, 23.06. um 15.00 Uhr Gemeindenach-
mittag im Haus Gadenstedt
Montag, 28.06. um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
im Pfarrhaus

jeden Donnerstag um 19.00 Uhr Jugendtreff im 
Haus Gadenstedt (außer am 24.06.)

Christenlehre jeden Dienstag (außer am 29.06.)
1. - 3. Klasse 15.00 Uhr
4. - 5. Klasse 16.00 Uhr
jeweils im Haus Gadenstedt 

Konfirmandenstunde jeden Montag (außer am 
28.06.)
7. Klasse um 16.30 Uhr 
jeweils im Haus Gadenstedt 

Teenie-Kirche, für Mädchen und Jungen der  
6. Klasse
am Freitag, dem 18. Juni von 16.00 – 17.30 Uhr
im Jugendzentrum, Oberpfarrkirchhof 6

Konzerte
Dienstag, 22.06., 19.30 Uhr, Eröffnung der Som-
merkonzerte, St. Sylvestrikirche
Mittwoch, 30.06., 19.30 Uhr, „Freuet euch der 
schönen Erde“, Blockflötenchor St. Sylvestrikirche

Übungsstunden der Chöre und Instrumental-
kreise
Flötenkreis, montags, 19.30 Uhr
Posaunenchor, mittwochs, 19.00 Uhr
Spatzenchor, donnerstags, 15.30 Uhr
Kinderchor, donnerstags, 16.30 Uhr
Kirchenchor, donnerstags, 18.45 Uhr
jeweils im Saal Haus Gadenstedt

Kantorei, dienstags, 19.30 Uhr, Luthersaal

„Harzer Tafel“, 03.06. und 17.06. jeweils ab 10.30 
Uhr im Haus Gadenstedt

Öffnungszeiten der St. Sylvestrikirche, Ober-
pfarrkirchhof
Montag bis Samstag von 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Sonntag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde St. Johannis

Gottesdienst und Kindergottesdienst:
Sonntag, 06.06.10, 10:00 Uhr, Gottesdienst mit 
Taufe; Pfn. Anette Carstens
Sonntag, 13.06.10, 10:00 Uhr, Gottesdienst mit 
Taufe; Pfn. Simone Carstens-Kant
Sonntag, 20.06.10, 10:00 Uhr, Gottesdienst, Pfn. 
i.R. M. Strehlau
Samstag, 26.06.10, 14:30 Uhr, Familiengottes-
dienst am Beginn des Johannis-Jahresfestes von 
Gemeinde und Kindergarten; mit Pfn. Kerstin 
Schenk und dem Kindergartenteam; anschließend 
Kinderprogramm, Kaffeetrinken, Johannisfeuer und 
mehr ...

Sonntag, 27.05.10, 10:00 Uhr, Innenstadtgottes-
dienst in St. Sylvestri

Weitere Veranstaltungen in der Johannisge-
meinde:
Samstag, 05.05.10, 21:00 Uhr, „Orgel zur Nacht“ 
„Orgelmusik der deutschen Romantik“ mit Matthi-
as Grünert (Frauenkirchenkantor Dresden)
Mittwoch, 09.06.10, 15:00 Uhr, Gemeindenach-
mittag mit Frau Gödecke
Mittwoch, 09.06.10, 20:00 Uhr, Bibelgesprächs-
kreis
Samstag, 12.06.10, 19:00 Uhr, Schlafsack-Kino mit 
GP Michaela Beutel
Mittwoch, 16.06.10, 14:30 Uhr, Seniorentanz mit 
Frau Damm im Martin-Luther-Saal
Dienstag, 22.06.10, 16:00 Uhr, Bibelstunde im 
Seniorenzentrum „Burgbreite“; Pf. i.R. Hofmüller
Donnerstag, 24.06.10, 15.00 Uhr Bibelstunde im 
Seniorenzentrum „Stadtfeld“; Pfn. i.R. M. Strehlau

Regelmäßiges (außer in den Ferien):
Jeden Montag: Christenlehre: Kl. 1 bis 5 um 15:00 
Uhr
Jeden Mittwoch: Konfirmandenstunde: Klasse 7 
um 17:00 Uhr, Klasse 8 um 18.00 Uhr
Jugendkreis: ab Klasse 9 um 19:15 Uhr
Jeden Donnerstag: Chorprobe des St.-Johannis-
Chores im Martin-Luther-Saal um 19:00 Uhr

Kirchenöffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
15:00 Uhr – 16:30 Uhr
Sonntag: 11:00 Uhr – 12:30 Uhr

Katholische Kirche St. Marien
Wernigerode, Sägemühlengasse 18

Gottesdienste
wöchentlich
Montag: 8.00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag: 08.00 Uhr Hl. Messe
Samstag: 18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag: 10.00 Uhr Hl. Messe

Sonntag 06.06. 10.00 Uhr Hl. Messe Feier des 
Fronleichnamsfestes in der Schlosskirche Ilsen-
burg
Sonntag 20.06. Kinderkirche

sonstige Veranstaltungen
(nicht in den Schulferien)
Religionsunterricht jeden Montag
14.30 Uhr - 15.30 Uhr 4. Klasse
15.30 Uhr - 16.30 Uhr 1. - 3. Klasse
16.30 Uhr - 17.30 Uhr 5. - 9. Klasse
Chor jeden Donnerstag 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Kinderschola jeden Freitag 15.30 Uhr - 16.30 Uhr
Ministrantentreff Freitag 17.00 Uhr
Jugendabend jeden Freitag 18.00 Uhr
Männerkreis Mittwoch 16.06. 19.30 Uhr, Pfarr-
haus St. Marien 
Senioren Donnerstag 03.06. 15.00 Uhr in Werni-
gerode
Bibelkreis Mittwoch 30.06. 19.30 Uhr, Pfarrhaus 
St. Marien

Sonntag 20.6. Dekanatswallfahrt nach Schwane-
beck
Montag 21.6. 19.00 Uhr Semesterabschluss CSG
Mittwoch 23.06. Pfarrgemeinderatssitzung in 
Wernigerode
Religiöse Kinderwoche 24.- 30. 06. in Oster-
wieck 

Selbständige Ev.-Luth. Kirche  
Pfarrbezirk Wernigerode/Halberstadt

Lindenbergstr. 23, 38855 Wernigerode

Ort: - Selbst. Ev.-Luth. Kreuzkirche Wernigerode, 
Lindenbergstr. 
- Selbst. Ev.-Luth. St. Paulskirche Veckenstedt, Am 
Mühlengraben

06.06.2010, 10.00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst 
Wernigerode
06.06.2010, 14.00 Uhr, Predigtgottesdienst, Ve-
ckenstedt
27.06.2010, 09.30 Uhr, Predigtgottesdienst, Wer-
nigerode
27.06.2010, 11.00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst, 
Veckenstedt 

Ev.-Kirchliche Gemeinschaft 
St. Georgiikapelle, Ilsenburger Str.11

Gottesdienste, jeweils 10.00 Uhr 
parallel Kindergottesdienst, anschließend Kirchen-
kaffee 
Sonntag, 6.6.10, G. Fiedelack
Sonntag, 13.6.10, Gd mit Abendmahl G.Weber
Sonntag, 20.6.10, hier kein Gottesdienst – Ge-
meinschaftstag des EGV in Zwochau/Leipzig
Sonntag, 27.6.10, G. Weber

Die anderen Veranstaltungen:
Montag, 7.6.10, 18.00 Uhr ök. Friedensgebet in der 
Sylvestrikirche
7.6.10, 14.30 Uhr Seniorennachmittag  G.Weber
Montag, 19.00 Uhr 14-tägig Jugendhauskreis (Kon-
takt Tel: 03943-634715)
Dienstag, 1.6.10, 9.30 Uhr Frauengebetskreis 
(überkonfessionell)
Mittwoch, 10.00 Uhr Krabbelstube – Begegnungs-
möglichkeit für Mütter/Väter mit Kleinkindern  
(Kontakt Tel: 03943-632021)
Donnerstag, 16.00 Uhr, Bibelgesprächskreis 
Freitag, 19.00 Uhr Selbsthilfegruppe Sucht BKD

Evang. Freikirchliche Gemeinde - ARCHE 
Freiheit 59

Dienstag, 1.6., 19.00 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 5.6., 14.30 Uhr Pfadfinder
19.00 Uhr Jugendtreff

Sonntag, 6.6., 10.00 Uhr Gottesdienst + Kinder-
gottesdienst in verschiedenen Altersgruppen
Dienstag, 8.6., 19.30  Uhr Gemeindestunde
Samstag, 12.6., 14.30 Uhr Pfadfinder
19.00 Uhr Jugendtreff

Sonntag, 13.6., 10.00 Uhr Gottesdienst + Kinder-
gottesdienst in verschiedenen Altersgruppen
Dienstag, 15.6., 19.00 Uhr Bibelgespräch
Mittwoch, 16.6., 15.00 Uhr Spielenachmittag
Samstag, 19.6., 14.30 Uhr Pfadfinder
19.00  Uhr

Sonntag, 20.6., 10.00 Uhr Gottesdienst + mit Kin-
dergottesdienst in verschiedenen Altersgruppen 
Dienstag, 22.6., 19.00 Uhr  Bibelgespräch

Sonntag, 27.6., 10.00  Uhr Gottesdienst + mit Kin-
dergottesdienst in verschiedenen Altersklassen
Dienstag, 29.6., 19.00 Uhr Bibelgespräch

Neuapostolische Kirche Wernigerode
Lüttgenfeldstr. 3b, 38855 Wernigerode

Regelmäßig:
Gottesdienste:
Sonntag 9.30 Uhr 
Mittwoch 20.00 Uhr

Außerhalb der Ferien:
Chorprobe montags 19.30 Uhr
Religionsunterricht dienstags 17.30 Uhr
Konfirmandenunterricht dienstags 17.00 Uhr

AA-Meetings
Jeden Donnerstag, 18 bis 19:30 Uhr im Plem-
nitzstift, Wernigerode. Tel.: 03943 60 46 69

Weißer Ring
Beratung: Jeden Mittwoch, 16 bis 18 Uhr, Stein-
grube 8, Tel: 03943 60 50 44

Veranstaltungen
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Mit uns können Sie was erleben

BUGGY-POINT-HARZ
Vermietung · Geführte   Touren

Ute Richardt
Weinbergstraße 9b

38855 Wernigerode
03943 604032 · 0160 97026425

www.buggy-point-harz.de

w w w. h a r z d r u c k . d e

Schmatzfelder Str. 35, 38855 Wernigerode
Tel.: 0 39 43/50 22 97, www.mitschurin.de

Montag–Freitag 7–18 Uhr, Samstag 8–16 Uhr

Mitschurin
Galabau & Technik e. G.

Mein Garten –
ein Ort, den ich mit 
allen Sinnen erlebe.

Ihr 
Pflanzgarten 
ist wieder für Sie geöffnet.

Darin halten wir wieder eine attraktive 
Auswahl von Frühjahrsblühern 
jeglicher Art für Sie bereit.

Lassen Sie sich von uns zur 
Gestaltung Ihres Gartens beraten!

durch unseren Blumen- 
schmuck, individuell  
und traumhaft schön. 

Gern bepflanzen wir  
auch ihre Blumen- 
gefäße und -kästen.

    Bringen sie sich in  
             Früh lingsstimmung – 

Tel.: 03943 565 172 
Fax: 03943 565 175

Vom Bagger bis zur Bohrmaschine.

Mietpark
Verkauf · Service · Schalplatz

Dornbergsweg 22  
38855 Wernigerodewbz.wr@t-online.de
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